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Der nächste Land-
kreisbote erscheint 

am 17.05.2025.

Immer öfter sind kleine und 

mittlere Unternehmen Ziele für 

Cyberangriffe. IT-Sicherheit soll-

te in der heutigen digitalen Welt 

fester Bestandteil der Unterneh-

mensstrategie sein, um sich vor 

finanziellen Schäden und Repu-

tationsverlust zu schützen. 

Was Unternehmen tun können, 

um sich gegen Cyberkrimina-

lität zu wappnen, erfahren die 

Teilnehmer des 19. Wirtschafts-
tages am 14. Mai 2025, zu dem 

Landrat Michael Geisler die Un-

ternehmerinnen und Unterneh-

mer des Landkreises in das Be-

rufliche Schulzentrum „Friedrich 

Siemens“ Pirna einlädt. 

Hier geben Experten einen pra-

xisnahen Einblick in die Welt 

der Cyberkriminalität und 

bieten Lösungen, wie Un-

ternehmen ihre Cybersicher-

heit verbessern und so den 

Hackern einen Schritt voraus 

sind.

Höhepunkt des diesjährigen 

Wirtschaftsevents ist die Live-
Hacking-Show von 

Tobias Schrödel, 
die bereits 

t a u s e n d e 

Menschen 

auf der gan-

zen Welt be-

geistert hat. In 

seinem Vortrag bringt er den 

Gästen die Gedankenwelt der 

Hacker näher und wirft mit 

ihnen einen Blick in das Gift-

schränkchen der IT. Der IT-Si-

cherheitsexperte, Computerex-

perte im TV, Autor und erster 

Comedyhacker erklärt techni-

sche Zusammenhänge für jeden 

verständlich und lässt dabei den 

Spaß nicht zu kurz kommen.

Es kann jeden treffen, jedes Un-

ternehmen kann Opfer eines 
Cyberangriffs werden. Deshalb 

sollten Unternehmer, Freiberuf-

ler oder Selbstständige die Zen-

trale Ansprechstelle Cybercrime 

(ZAC) der Polizei 

kennen. Sabi-
ne Schütz, 
Kriminal-

h a u p t -

k o m m i s -

sarin beim 

Landeskrimi-

nalamt Sachsen, 

erklärt, was es damit auf sich 

hat und wann die ZAC hilft.

Auch die Zahl der Online-
banking-Betrugs- und Miss-

brauchsfälle steigt jährlich 

an. Betrüger greifen 

auf verschiedene Me-

thoden zurück, um 

Onlinebanking-Daten 

zu erlangen und unauto-

risierte Überwei-

sungen zu tä-

tigen. Von 

Antje Kramer, 
Leiterin On-

l i n e s e r v i c e 

der Ostsächsi-

schen Sparkasse 

Dresden erhalten die 

Besucher Tipps für sicheres On-

linebanking. 

Abgerundet werden die Vor-

träge durch einen Trip in den 
digitalen Untergrund, in die 

Welt der Ransomware-Banden.  

Martin Klöden, IT-

Sicherheits-

experte mit 

S c h w e r -

punkt auf 

digitale Fo-

rensik und 

Cybersicherheit, beantwor-

tet die wichtigsten Fragen 

zum Thema Ransomwa-

re und wie man sich da-

vor schützen kann. 

Die Veranstaltung rich-

tet sich an Unternehme-

rinnen und Unternehmer 

des Landkreises Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge. Es 

wird eine Teilnahmegebühr 

von 75,00 Euro pro Person  

erhoben.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Melden Sie sich jetzt an!

Weitere Informationen und An-

meldung unter:

www.landratsamt-pirna.de/wirt-
schaftstag.html

Wirtschaftstag am 14. Mai 2025

Vielen Dank an die 
Unterstützer des 
Wirtschaftstages

Der Archivverbund Pirna lädt am 

heutigen Samstag, dem 12. April 
2025, von 9:00 bis 15:00 Uhr in 

seine Räumlichkeiten auf dem 

Pirnaer Sonnenstein, Schloßhof 

2/4, zum Tag der offenen Tür 

ein.

Beim Tag der offenen Tür am 

12. April 2025 kann einmal ein 

Blick hinter die Fassade in Be-

reiche, die sonst vor den Augen 

der Öffentlichkeit verschlossen 

sind, geworfen werden. 

Jeweils 09:15, 10:30, 11:45 

und 13:00 Uhr finden zudem 

Führungen durch die Maga-

zine statt. Aufgrund der ört-

lichen Gegebenheiten ist die 

Teilnehmerzahl für die Führun-

gen begrenzt und es wird um 

Voranmeldung unter der E-Mail 

archivverbund@landratsamt-pir-

na.de oder per Telefon 03501 

515-4455 gebeten. 
Interessierte Besucher sind herz-
lich willkommen!

Besucher können den Linienbus 

(Linien H/S, 241, 245) bis zur 

Haltestelle „Landratsamt“ nut-

zen. Für Besucher, die mit dem 

PKW anreisen, ist das Parkhaus 

an diesem Tag zum kostenfreien 

Parken geöffnet.

„Hinter der Fassade“ – 
Tag der offenen Tür am 12. April 2025 im Archivverbund Pirna 

Wir wünschen 
allen Leserinnen 
und Lesern ein 

frohes Osterfest!

http://www.landratsamt-pirna.de/wirtschaftstag.html 
http://www.landratsamt-pirna.de/wirtschaftstag.html 
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Elbbrücke Bad Schandau: 
Chronologie der Brückensperrung – das Wichtigste auf einen Blick

November 2024:
Nach der Entdeckung von Längsrissen im Un-

terspannband der Elbbrücke (B 172) in Bad 

Schandau ordnet am 6. November 2024 das 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr (LA-

SuV) die sofortige Sperrung der Brücke an. Be-

reits am nächsten Tag berät Landrat Michael Geis-

ler mit Rettungsdiensten zur Kompensation der 

Sperrung. Diese hat massive Auswirkungen auf den 

Verkehr und die Wirtschaft der Region. Als Alternati-

ve zur Querung dienen Fähren, die ab Mitte des Mo-

nats kostenfrei für alle Personen zur Verfügung stehen, 

was jedoch Kosten in Höhe von monatlich 300.000 

Euro für Fähr- und Busverkehr verursacht. Finanzielle 

Unterstützung vom Freistaat Sachsen und Bund wird  

benötigt. 

Dezember 2024:
Nach Beginn der Bauwerksdiagnostik Ende Novem-

ber wird diese im Dezember fortgeführt. Erste Ergeb-

nisse zeigen Anzeichen für Spannungsrisskorrosion 

auf und bestätigen somit die Notwendigkeit der Sper-

rung. Ein Abschluss der Untersuchungen wird für Juni 

2025 erwartet. Die Planungen für eine Behelfsbrücke 

und einen Ersatzneubau werden gestartet. 

Januar 2025:
Eine zeitweise Freigabe der Elbe für die Binnenschiff-

fahrt und Erweiterung der Parkflächen am Bahnhof 

Bad Schandau führen zu Entlastung. Die Vermes-

sungsarbeiten für die Behelfsbrücke und den Ersatz-

neubau können Ende Januar abgeschlossen werden. 

Ein Mobilitäts-Strategiegespräch zwischen Stephan 

Berger, Abteilungsleiter für Mobilität im Sächsischen 

Staatsministerium für Infrastruktur und Landesent-

wicklung (SMIL), Landrat Michael Geisler, Burkhard 

Ehlen, Geschäftsführer Verkehrsverbund Oberelbe, 

Uwe Thiele, Geschäftsführer Regionalverkehr Sächsi-

sche Schweiz-Osterzgebirge und Bürgermeister Tho-

mas Kunack soll Maßnahmen für die Tourismussaison 

im Kontext der Brückensperrung optimieren. 

Februar 2025:
Die Sperrung der Bundeswasserstraße wird voll-

ständig aufgehoben. Die Schifffahrt auf der Elbe ist 

wieder uneingeschränkt möglich. Weitere Untersu-

chungen an der Elbbrücke beginnen. Der Asphalt 

wird aufgebrochen, um die Betonstruktur zu be-

gutachten. Dabei werden Spannglieder entnom-

men und Hüllrohre zur Überprüfung kritischer Be-

reiche freigelegt. Potentialfeldmessungen zeigen 

kritische Zustände von Beton, Stahl und Spann-

stahl an. Die Probenentnahme wird auf die kri-

tischsten Bereiche begrenzt. Das SMIL plant zur 

Nutzung der Brücke gemeinsam mit dem Institut 

für Massivbau der TU Dresden einen Belastungs-

test zum Zustand der Brücke durchzuführen.

März 2025:
Der ÖPNV wird durch die Erweiterung von Bus-

verkehr (Linien 254 und 242) weiter verstärkt, 

außerdem wird eine neue Elbfährverbindung 

geplant. Abteilungsleiter des SMIL, Stephan 

Berger informiert in der Kreistagssitzung am  

10. März über den aktuellen Sachstand der 

Brücke. Ein Bürgerdialog mit Staatsministe-

rin Regina Kraushaar, Landrat Michael Geis-

ler und Bürgermeister Thomas Kunack wird am 

24. März in Bad Schandau abgehalten, um He-

rausforderungen der Brückensperrung mit den 

Anwohnern zu besprechen und auf Sorgen  

einzugehen.

April 2025:
Der Belastungstest der Elbbrü-

cke mit einem ferngesteuerten 

Schwerlastmodul startet am 

1. April. Ziel ist die Beurteilung 

der Tragfähigkeit der Brücke. 

Dieser kann früher als erwartet abgeschlossen wer-

den und liefert bereits vor Auswertung äußerst po-

sitive Ergebnisse. Währenddessen startet die Fähre 

F5.1 ihren Dienst. Die „Bosel“ aus Meißen pendelt 

zwischen Nationalparkbahnhof und dem neuen 

Anleger Elbbrücke und komplettiert die Flotte. 

Weitere Informationen und Aktuelles:
• Landratsamt www.landratsamt-pirna.de/elbe-
bruecke-bad-schandau.html
• Regionale Informationen für die Bad Schan-

dauer Region www.bad-schandau.de/rathaus-
politik#amtsblatt-online

• WhatsApp-Kanal des Sächsische Staatsministe-
rium für Infrastruktur und Landesentwicklung mit 

regelmäßigen Informationen und aktuelle Ent-

wicklungen rund um das Thema Brücken im Frei-

staat Sachsen (QR Code)

Das Bauamt des Landkreises 

Sächsische Schweiz-Osterzge-

birge hat am 6. März 2025 der 

Stadt Hohnstein die Baugeneh-

migung für die Sanierung und 

den Umbau des Gebäudeensem-

bles der Burg Hohnstein erteilt. 

Das Bauvorhaben unterteilt sich 

in die drei Bauabschnitte „Burg-

garten“, „Oberer Burghof“ und 

„Altes Schloss“. Der Beginn der 

Bauarbeiten im Bereich des Burg-

gartens wurde mit dem ersten 

Spatenstich am 21. August 2024 

bereits eingeleitet. 

Die Einrichtung der Baustelle und 

Baufeldfreimachung konnten so 

auf Grundlage einer vorgezoge-

nen denkmalschutzrechtlichen 

Genehmigung im Dezember 

2024 abgeschlossen werden. 

Die Baugenehmigung für das 

Gesamtvorhaben Sanierung 

Burg Hohnstein steht unter der 

aufschiebenden Bedingung, dass 

die Landesdirektion Sachsen für 

die jeweils abschnittsweise Bau-

freigabe ihr naturschutzrechtli-

ches Einvernehmen erteilt. 

Die geplanten Maßnahmen 

umfassen die Sanierung und 

den Umbau des Torhauses, des 

Kornspeichers und des Oberen 

Schlosses, weiterhin die Sanie-

rung und den teilweisen Neubau 

des Mittleren Schlosses, die Re-

novierung des Pavillons und der 

Alten Wache sowie den Ersatz-

neubau des Bühnengebäudes im 

unteren Burggarten und des Ser-

vicegebäudes am Parkplatz.

Die Bekanntmachung zur Bauge-

nehmigung ist auf Seite 10 dieses 

Landkreisboten veröffentlicht.

Baugenehmigung für die Burg Hohnstein ist erteilt
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http://www.landratsamt-pirna.de/elbebruecke-bad-schandau.html
http://www.landratsamt-pirna.de/elbebruecke-bad-schandau.html
http://www.bad-schandau.de/rathaus-politik#amtsblatt-online
http://www.bad-schandau.de/rathaus-politik#amtsblatt-online
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Im Gesundheitsamt des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
werden Impfsprechstunden für die 
Standorte Pirna und Freital ange-
boten.
Achtung: Im April findet in der 
Außenstelle des Landratsam-
tes in Freital keine Impfsprech-
stunde statt!
Im Mai wird die Impfsprechstunde 
Freital aufgrund des Feiertages auf 
den 22. Mai 2025 vorgezogen.

In Pirna finden die Impfsprechstun-
den planmäßig jeweils dienstags 
13:00 – 17:30 Uhr statt.

Weitere Informationen:
www.landratsamt-pirna.de/
impfen.html

Terminänderungen 
der Impfsprech-
stunden im Land-
ratsamt Freital

Bei der diesjährigen Tourismus-

börse, die am 22. März 2025 von 

Landrat Michael Geisler im Nati-

onalparkzentrum Bad Schandau 

eröffnet wurde, präsentierten 

sich neben mehr als 50 Ausstel-

lern aus der Sächsischen Schweiz 

und den Nachbarregionen auch 

sechs Tourismusunternehmen 

aus der Böhmischen Schweiz den 

zahlreichen Besuchern.

Natürlich kamen Aussteller und 

Besucher auch immer wieder 

auf die gesperrte Elbbrücke zu 

sprechen. Hier verwies Landrat 

Geisler auf die aktuellen Erwei-

terungen des Verkehrsangebots 

von Bus und Fähre. Die Finan-

zierung der damit verbundenen 

Mehrkosten hat der Kreistag in 

seiner Sitzung im März beschlos-

sen. „Die fehlende Elbquerung 

ist zu einer ganz neuen Heraus-

forderung für unsere Region 

geworden. Mit dem Kreistags-

beschluss konnten bereits wei-

tere gebrauchte Busse gekauft 

werden, um zur Entspannung 

der Verkehrssituation beizutra-

gen. Ein großer Dank geht an 

das Team der RVSOE GmbH 

um Geschäftsführer Uwe Thiele. 

Mit der Fährverbindung in Bad 

Schandau und einem optimier-

ten Busangebot konnte bereits 

einiges ermöglicht werden“, so 

der Landrat.

Gleichzeitig war die Tourismus-

börse würdiger Anlass, neue Mit-

glieder in die Tourismusfamilie 

aufzunehmen, so unter anderem 

den Verein „Schwarzes Kleeblatt 

e. V.“ aus Liebstadt. Ihnen und 

allen anderen Neuzugängen ein 

herzliches Willkommen!

Über 50 Aussteller bei 19. Tourismusbörse in Bad Schandau

Es war bereits das dritte Mal, 

dass das Gesundheitsamt am 

18. März seine Pforten öffnete.  

Rund 250 interessierte Bürger 

kamen zum „Tag des Gesund-

heitsamtes“ in den Kreistagssaal 

des Pirnaer Landratsamtes, um 

interessante Einblicke in ihre Ar-

beit und die Aufgaben des Am-

tes zu erhalten. An zahlreichen 

Informationsständen standen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des Gesundheitsamtes für Fragen 

und Beratungen zur Verfügung.

Erfreulich war die große Reso-

nanz des Publikums auf die vie-

len Ausprobier- und Mitmach-

angebote für jedes Lebensalter. 

Jugendliche, die mit ihren Schul-

klassen den Informationstag 

besuchten, nutzten besonders 

aktiv den Alterssimulationsan-

zug und testeten ihr Können 

in der Ersten Hilfe. Auch das 

Smoothiebike und die Reakti-

onswand sorgten bei allen Al-

tersgruppen für Begeisterung. 

Beim Rauschbrillen-Parcours der 

Verkehrswacht konnte die Wir-

kung von Alkohol auf den Kör-

per nachempfunden werden. 

Neben dem Kinderschminken 

und Ausprobieren gesunder 

Rezepte gab es eine Beratung 

zu den wichtigsten Impfungen 

sowie einen Impfstatus-Check. 

Beim Kinder- und Jugendärzt-

lichen Dienst konnte man sich 

über die Kinder- und Zahnge-

sundheit informieren und bei 

der Hygiene mittels einer UV-

Lampe das richtige Händewa-

schen üben. 

Des Weiteren gab es Informatio-

nen zur Pflegeberatung, Tumor-

beratung, Schwangerschafts-

konfliktberatung, HIV-Beratung 

und sozialpsychiatrischen Bera-

tung sowie Fachvorträge rund 

um das Thema „Pflege“.

Durch die Kampagne „Uns küm-

mert’s!“ des Sächsischen Staatsmi-

nisteriums für Soziales, Gesundheit 

und Gesellschaftlichen Zusammen-

halt wurde die Veranstaltung finan-

ziell gefördert. 

Viele Interessierte zum Tag des Gesundheitsamtes 2025

Auch Landrat Michael Geisler nahm gern die Gelegenheit wahr, um die In-
formationsstände in Augenschein zu nehmen und mit den Mitarbeitern des 
Gesundheitsamtes über ihre Arbeit ins Gespräch zu kommen.

Am 19. März 2025 wurden in ganz Sach-
sen an über 220 Orten Vergissmeinnicht 
gepflanzt, um ein Zeichen zu setzen. Men-
schen mit Demenz sind Teil unserer Gesell-
schaft und dürfen nicht vergessen werden. 
In Sachsen leben ca. 104.000 Menschen mit 
Demenz und nicht nur für sie selbst, son-
dern auch für die pflegenden Angehörigen 
bedeutet die Krankheit eine große Heraus-
forderung im Alltag.
Die Idee zu diesem Aktionstag wurde durch 
die Landesinitiative Demenz für Sachsen ins 
Leben gerufen und findet inzwischen zum 
dritten Mal statt. Sie steht für die Aufklä-
rung, Information und Beratung rund um 
das Thema Demenz in Sachsen. Auf der 
Homepage unter www.landesinitiative-de-
menz.de/ stehen viele wertvolle Informatio-
nen zur Verfügung.

Jedes Jahr kommen mehr Akteure hinzu, 
die sich an dieser Aktion beteiligen. So 
wurden auch in unserem Landkreis an ver-
schiedenen Orten Beete oder Pflanzschalen 
im öffentlichen Raum, bei Trägern oder in 
Pflegeeinrichtungen bepflanzt.

Es beteiligten sich unter anderem die Ca-
ritas mit Blumenkästen und Pflanzen, auf 
Rollatoren verteilt vor der Beratungsstelle 
in Pirna. Die Mitarbeiter des Seniorenpro-
jektes der Bürgerhilfe bepflanzten in Al-
tenberg vor dem Rathaus die Blumen-kü-
bel und in Glashütte die Rabatten an der 
Festwiese. Auch der Pflegedienst Valida 
in Pirna, die Tagespflege Kathrin Vogel in 
Neustadt, die Sozialen Dienste Pesterwitz, 
das Mehrgenerationshaus FAMIL e.V. 
im Stadtteiltreff Pirna sowie die Pflege-

netzkoordination haben diese Kampagne 
mit Pflanzschalen in zwei Bürgerbüros der 
Landkreisverwaltung unterstützt. 

Vielen Dank an alle Akteure und Unterstüt-
zer dieser wertvollen Aktion!

Die Pflegenetzkoordinatorin des Landkreises berichtet:

„VERGISS?MEIN!NICHT“ Pflanzaktion setzte Zeichen für 
Menschen mit Demenz 

http://www.landratsamt-pirna.de/impfen.htm
http://www.landratsamt-pirna.de/impfen.htm
http://www.landesinitiative-demenz.de/
http://www.landesinitiative-demenz.de/
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Die Gleichstellungsbeauftragte informiert

Anlässlich des Europäischen 

Protesttages zur Gleichstellung 

von Menschen mit Behinde-

rung kämpfen rund um den 

5. Mai jeden Jahres zahlreiche 

Verbände und Organisatio-

nen der Behindertenhilfe und 

-selbsthilfe in Deutschland für 

mehr Inklusion und Barrierefrei-

heit. Vor über 15 Jahren trat die 

UN-Behindertenrechtskonven-

tion (UN-BRK) in Deutschland 

in Kraft. Es hat sich viel getan 

und dennoch stoßen Men-

schen mit Behinderungen hin 

und wieder auf Barrieren. Um 

auf die Belange von Menschen 

mit Behinderung aufmerk-

sam zu machen, organisiert 

die Beauftragte für Inklusion 

und Belange von Menschen 

mit Behinderung des Land-

kreises Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge zusammen 

mit verschiedenen Partnern 

für die sogenannte „Woche 

der Inklusion“ ein vielfältiges  

Angebot. 

Die „Woche der Inklusion“ fin-

det dieses Jahr unter dem Mot-
to „Zeit für Möglichkeiten“ vom  

1. – 10. Mai 2025 statt. Die Ak-

teure zeigen mit ihren Angebo-

ten, wie Inklusion gelebt und 

gleichberechtigte Teilhabe aller 

Menschen ermöglicht wird. 

Das Richard-Wagner-Museum 

bietet unter dem Motto „Das 

Leben von Richard-Wagner erle-

ben“ am 8. Mai 2025 um 15:00 
Uhr eine Führung in Leichter 
Sprache an. 

Aber auch so lohnt sich das bar-

rierefreie Angebot in Graupa:

Dauer- und Sonderausstellung, 

Konzerte, Vorträge, Wagner-

Wiese und SchlossWeihnacht, 

museumspädagogische Ange-

bote oder ein Spaziergang rund 

um das Schloss entlang dem 

Wagner-Kulturpfad mit Blick 

über das Elbtal hin zum Osterz-

gebirge. 

Doch auch an Menschen mit 
Einschränkung wurde gedacht 

und im Laufe der Zeit Angebo-

te geschaffen, die einen Besuch 

erleichtern und bereichern. 

Von Anfang an ist die Zugäng-

lichkeit des Veranstaltungs-

saales im Schloss dank eines 

Fahrstuhles gewährleistet. Das 

Museum mit Rollstuhl zu be-

fahren, ist kein Problem. Infor-

mationen und Medienstationen 

sind so hergerichtet, dass sie 

bequem einseh- und abrufbar  

sind. 

Dank bereitgestellter Fördermit-

tel im Rahmen des Kleinförder-

programms „Lieblingsplätze für 

alle“ (FRL Investition Teilhabe) 

wurde eine Rollstuhlauffahrt 
am Lohengrinhaus, dem zwei-

ten Museumsbereich neben 

dem Jagdschloss, geschaffen. 

Die Erreichbarkeit der oberen 

Museumsetage im Lohengrin-

haus mit den rekonstruierten 

Wagnerräumen, dem authen-

tischen Wagnerort überhaupt, 

ist seit kurzem dank eines ein-

gebauten Treppenlifts auch für 

alle gewährleistet, die nicht so 

gut zu Fuß sind oder für die 

eine Treppe ein Begehungshin-

dernis darstellt. Hörstationen 

mit Informationen zu Wagners 

Musik, den Wanderungen, die 

er während seines elfwöchigen 

Graupa-Aufenthaltes in die Um-

gebung unternommen hat, so-

wie zu den Gästen, die Wagner 

in seiner Sommerfrische in einer 

zauberhaften Naturidylle emp-

fing, sind für alle ein Informati-

onsangebot. Für Menschen mit 

Sehbeeinträchtigungen stehen 

in beiden Ausstellungshäusern 

für ausgewählte Themen Infor-
mationsblätter in Braillé-Schrift 
zur Verfügung. Für die Bereit-

stellung der o. g. Fördermittel, 

mitfinanziert mit Steuermitteln 

auf Grundlage des vom Säch-

sischen Landtag beschlossenen 

Haushaltes, sind die Wagner-

Stätten Graupa sehr dankbar.

Weitere Veranstaltungen im Rah-
men der Aktionswoche (Aus-
wahl):

Eine Führung in Leichter Sprache 
wird auch in der Gedenkstätte 
Pirna-Sonnenstein angeboten. 

Am 2. Mai 2025, 11:00 Uhr ist 

Start am Treffpunkt Gedenk-

stätte.

„Gemeinsam Sport treiben“ 
heißt es am 3. Mai 2025. Teil-

nehmen können auch Kinder 

mit geistigen oder körperlichen 

Einschränkungen zwischen 5 

und 12 Jahren. Beginn ist 09:30 
Uhr am ESV LOK Pirna e. V., Ein-

steinstraße 16 in Pirna.

Die Festung Königstein bietet 

eine Führung in vereinfachter 
Sprache an, es wird auch auf 

kurze Wege geachtet. Unter 

dem Motto „Eine Festung zum 

Anfassen“ starten die Touren 

am 3. und 4. Mai 2025, jeweils 
13:00 Uhr, am Tastmodell der 

Festung am Panoramaaufzug. 

In der Turnhalle des Weißeritz-
Gymnasiums auf der Krönert-

straße in Freital laden die „Kre-

ativKöpfe“ in die „Tanzgruppe“ 

ein. Tanzen verbindet unter-

schiedliche Menschen mit Musik 

und der Liebe zur Bewegung. 

15:45 Uhr geht es los.

Am letzten Tag der Aktionswo-

che, dem 10. Mai 2025, wird es 

noch einmal sportlich: Ab 09:00 
Uhr lädt der Kegelsportverein 
Neustadt in Sachsen zum „Ke-

geln: 100 Wurf in die Vollen“ 

ein. 

Die vollständige Veranstaltungs-
übersicht zur „Woche der In-
klusion“ kann im Internet un-

ter www.landratsamt-pirna.de/
behindertenbeauftragte.html 
abgerufen werden. Die Veran-

staltungen richten sich nicht 

nur an Menschen mit Beein-

trächtigung, sondern können 

von Jedermann gern besucht  

werden.

Woche der Inklusion im Landkreis vom 1. bis 10. Mai 2025

Die Eröffnung der Ausstellung 

fand am 4. März im Amtsge-

richt statt und war ein großer 

Erfolg. Der Direktor des Amts-

gerichts, Herr Alexander Klerch, 

verwies in seiner Begrüßungs-

rede auf die historische Be-

deutung des Internationalen  

Frauentages. 

Die Gleichstellungsbeauftrag-

te des Landkreises und Initiato-

rin der Ausstellung, Saskia Joos, 

lenkte in ihren Worten den Blick 

auf die beeindruckende Lebens-

leistung der vorgestellten Frau-

en. Trotz ihrer Behinderungen 

verfolgten sie ihre Lebensziele 

und leisteten wertvolle Beiträge 

zur Gesellschaft. Joos drückte 

ihre Freude aus, dass diese ins-

pirierende Ausstellung gerade 

im Amtsgericht gezeigt werden 

kann – einem Ort, an dem Men-

schen, die selbst vor Herausfor-

derungen stehen, neue Hoff-

nung und Zuversicht schöpfen 

können.

Ausstellung „Berühmt und Behindert“ 
im Amtsgericht Pirna

http://www.landratsamt-pirna.de/behindertenbeauftragte.html 
http://www.landratsamt-pirna.de/behindertenbeauftragte.html 
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Wirtschaftsförderung

Die Veranstaltungsreihe „Spät-

schicht – Auf dem Weg zur Wirt-

schaft“ stößt auf großes Inter-

esse. Aufgrund dieser positiven 

Resonanz wird die Veranstal-

tungsreihe fortgesetzt. Eine An-

meldung für die nächsten Termi-

ne im Mai ist noch möglich:
• 09.05.2025 – Kesselsdorf  

• 09.05.2025 – Bannewitz  

• 23.05.2025 – Neustadt in 

 Sachsen  

• 23.05.2025 – Stolpen

Die „Spätschicht – Auf dem 

Weg zur Wirtschaft“ ist eine In-

itiative zur Stärkung der regio-

nalen Wirtschaft und zur Förde-

rung des Austauschs zwischen 

Unternehmen und der Bevölke-

rung. 

Weitere Informationen finden 

Sie hier: 
www.landratsamt-pirna.de/spa-
etschicht-fachkraefteprojekt.
html

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge

Stabsstelle Wirtschaftsförderung

Schloßhof 2/4, 01796 Pirna

Telefon: 03501 515-1514

E-Mail: sebastian.salomo@

landratsamt-pirna.de

„Spätschicht – Auf dem Weg zur Wirtschaft“ – jetzt für die nächste Runde anmelden

Die Messe zur Beruflichen Ori-

entierung des Landkreises Säch-

sische Schweiz-Osterzgebirge 

findet am Samstag, den 13. Sep-
tember 2025, 10:00 bis 15:00 

Uhr zum 24. Mal statt. Der „Tag 

der Ausbildung“ zeigt vielfältige 

Perspektiven und Karrieremög-

lichkeiten auf und bietet jungen 

Menschen die Gelegenheit, die 

Vertreterinnen und Vertreter der 

regionalen Unternehmen ken-

nenzulernen.
Die Unternehmen, öffentlichen 
Institutionen, Vereine und wei-
terführenden Schulen des Land-
kreises können sich bereits jetzt 
anmelden und einen Messestand 

für den Veranstaltungstag am 

13. September 2025 im Beruf-

lichen Schulzentrum „Friedrich 

Siemens“ in Pirna online bu-

chen: www.mitdenken.sachsen.
de/1047383.

Die Standplätze sind kosten-

pflichtig. Die Gebühren für die 

Standplätze können beim Team 

der Wirtschaftsförderung er-

fragt werden. Unternehmen, 
die sich bis zum 29. Mai 2025 

registrieren, werden im Besu-
cherheft veröffentlicht. Die Bro-

schüre wird rechtzeitig vor der 

Messe an die Schüler im Land-

kreis ausgegeben. Zudem kön-

nen sich Unternehmen melden, 

wenn sie Schauvorführungen, 

Wettbewerbe und spannende 

Aktionen im Beruflichen Schul-

zentrum „Friedrich Siemens“ in 

Pirna durchführen wollen. 

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge

Wirtschaftsförderung

Schloßhof 2/4, 01796 Pirna

Telefon: 03501 515-1514

E-Mail: sebastian.salomo@

landratsamt-pirna.de

Anmeldung zum „Tag der Ausbildung“ 2025 läuft

Anlässlich des ersten Geburtsta-

ges des Welcome Centers Säch-

sische Schweiz-Osterzgebirge 

begrüßte Landrat Michael Geisler 

am 6. März 2025 über 70 Gäs-

te aus verschiedenen Bereichen 

zur Jahrestagung. Neben dem 

Staatssekretär des sächsischen 

Wirtschaftsministeriums Thomas 

Kralinski waren auch Unterneh-

mer, Netzwerkpartner und in-

ternationale Mitarbeiter vor Ort 

und feierten die Fortschritte des 

Welcome Centers. Die Anwesen-

den nutzten die Möglichkeit, um 

Erfahrungen auszutauschen und 

neue Kontakte zu knüpfen. 

Die Veranstaltung bot eine 

Plattform für Best Practices, un-

ter anderem von renommier-

ten Unternehmen, wie dem 

Autohaus Büttner, dem Helios 

Klinikum Pirna oder dem Ho-

tel Elbresidenz an der Therme 

Bad Schandau. Diese Beispiele 

verdeutlichten, wie wichtig die 

Integration internationaler Be-

schäftigter für die lokale Wirt-

schaft ist und welche positiven 

Effekte sich daraus ergeben.

„Gemeinsam mit unseren Part-

nern werden wir weiter daran 

arbeiten, die Integration von 

Fachkräften zu fördern und ein 

starkes Netzwerk zu schaffen, 

denn die Integration internati-

onaler Fachkräfte ist nicht nur 

eine Herausforderung, son-

dern auch eine Chance für die 

Unternehmen und unsere Ge-

sellschaft“, so Landrat Michael 

Geisler.

Das Welcome Center hat sich 

in seiner bisherigen Laufzeit als 

wertvolle Anlaufstelle für die 

regionalen Unternehmen etab-

liert. Die positive Resonanz der 

Gäste zeigt, dass die Angebote 

gut angenommen werden. Um 

die erreichten Erfolge nachhal-

tig zu sichern, ist es nun von 

entscheidender Bedeutung das 

Leistungsspektrum auch nach 

Ende der Laufzeit weiter zu ver-

stetigen.

Das Welcome Center ist eine In-

itiative des Landratsamtes Säch-

sische Schweiz-Osterzgebirge 

und wird über die Regionale 

Fachkräfteallianz mit Steuer-

mitteln auf Grundlage des vom 

Sächsischen Landtag beschlos-

senen Haushaltes finanziert.

Weitere Informationen und 

Kontakte:
www.landratsamt-pirna.de/
welcomecenter.html

Jahrestagung des Welcome Centers: Erfolgreicher Austausch und positive Resonanz

Am 1. Februar 2025 startete die 

Online-Befragung der Bürger, 

um die Meinung zur Attraktivi-

tät und zum Angebot für Fach-

kräfte einzuholen. Es haben sich 

2170 Bürgerinnen und Bürger 

beteiligt. Vielen herzlichen Dank 

dafür! 

Im Februar erfolgte eine Befra-

gung der Unternehmen. Von 

knapp 2.000 angeschriebenen 

Unternehmen haben sich mehr 

als 700 beteiligt, was einer Rück-

laufquote von über 35 % ent-

spricht. Auch dafür vielen herz-

lichen Dank!

Die Meinungen der Bürger und 

Unternehmen helfen dabei, Stär-

ken und Schwächen zu erken-

nen und Prioritäten zu setzen. 

In den nächsten Wochen erfolgt 

die Auswertung. Die daraus ge-

wonnenen Erkenntnisse fließen 

in die weitere Erarbeitung einer 

Wirtschaftsmarke für den Land-

kreis Sächsische Schweiz-Osterz-

gebirge ein. 

Im Ergebnis wird eine Standort-
positionierung in Abgrenzung 

zum Wettbewerb erfolgen, wo-
raus entsprechende Handlungs-

felder abgeleitet werden kön-

nen. Diese bilden die Basis für 

das weitere Vorgehen. Die Pro-

filierung des Wirtschaftsstandor-

tes und das Herausstellen positi-

ver Imagekomponenten schaffen 

eine wichtige Grundlage, um ein 

branchenübergreifendes land-

kreisweites Standortmarketing in 

Gang zu setzen. 

Das Projekt ist eine Initiative der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises und 
wird von der regionalen Fachkräfteallianz 
unterstützt. Es wird mitfinanziert mit Steu-
ermitteln auf Grundlage des vom Sächsi-
schen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Dankeschön für Ihre Unterstützung bei der Erarbeitung einer Wirtschaftsmarke

http://www.landratsamt-pirna.de/spaetschicht-fachkraefteprojekt.html 
http://www.landratsamt-pirna.de/spaetschicht-fachkraefteprojekt.html 
http://www.landratsamt-pirna.de/spaetschicht-fachkraefteprojekt.html 
https://mitdenken.sachsen.de/1047383
https://mitdenken.sachsen.de/1047383
http://www.landratsamt-pirna.de/welcomecenter.html
http://www.landratsamt-pirna.de/welcomecenter.html
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Nachhaltigkeit im Landkreis

Hier stellt Ihnen der Nachhaltig-
keitsrat der Sächsischen Schweiz 
Unternehmen und Initiativen un-
seres Landkreises vor, die dazu 
beitragen, die Welt ein wenig 
besser zu machen. Sie werden 
sehen, wie vielfältig nachhalti-
ges Engagement aussieht und 
wie einfach es manchmal sein 
kann, mit kleinen Schritten Gro-
ßes zu bewirken.

Kontakt Nachhaltigkeitsrat:
Luisa Adlkofer
Telefon: 03501 470143
E-Mail: l.adlkofer@saechsische-
schweiz.de

Gemeinsam für lebendige

Elbauen: Naturschutz 

braucht Ihre Hilfe!

Die Elbauen zwischen Dresden 

und Litoměřice sind einzigarti-

ge Lebensräume mit einer be-

eindruckenden Artenvielfalt. 

Im letzten Jahrhundert hat die 

Nutzung stark zugenommen. 

Landwirtschaft, Verkehr und 

Tourismus haben die natürli-

che Landschaft verändert. Viele 

wertvolle Biotope wie Auenwäl-

der und Feuchtgrünland sind 

heute nur noch in Fragmenten 

vorhanden, wodurch zahlreiche 

Pflanzen- und Tierarten bedroht 

sind.

Das grenzübergreifende Natur-

schutzprojekt „Auenschutz zwi-

schen Litoměřice und Dresden - 

Aufwertung von Lebensräumen 

im Elbtal „setzt sich dafür ein, 

bestimmte Naturräume entlang 

der Elbe durch gezielte prakti-

sche Arten- und Naturschutz-

maßnahmen zu verbessern und 

so die biologische Vielfalt zu er-

halten. Und das Beste: Sie kön-

nen aktiv mitmachen!

Werden Sie Pflanzenpate

Einige Pflanzenarten im Elbtal 

sind mittlerweile extrem selten 

geworden. Mit einer Pa-

tenschaft können 

Sie einer gefähr-

deten Art in Ih-

rem Garten ein 

neues Zuhause 

geben. 

Eine von ihnen 

ist das Gottes-

gnadenkraut (Gra-
tiola officinalis), das 

früher häufiger an Feucht-

wiesen, Gräben und Flussufern 

zu finden war. Die 15 bis 30 cm 

hohe Pflanze wurde einst als 

Heilpflanze genutzt und ist in al-

len Teilen giftig. Von Juli bis Au-

gust entfalten sich einzeln in den 

Blattachseln befindliche weiße 

Blüten. In Sachsen ist sie vom 

Aussterben bedroht und bun-

desweit gesetzlich geschützt. 

Wird das Gottesgnadenkraut 

an einem sonnigen Standort 

vor Schnecken geschützt und 

ausreichend feuchtgehalten, 

ist es einfach zu kultivieren. 

Zum 100-jährigen Jubiläum des 

Pflanzengar-

tens in Weh-

len am 17. Mai 

2025 werden ca. 

300 Jungpflanzen an 

Freiwillige ausgegeben. Diese 

können die seltene Art in ih-

ren Garten aufnehmen, pflegen 

und so zu ihrem Erhalt beitra-

gen. Wollen Sie Teil davon sein? 

Schreiben Sie eine E-Mail an: 

Pflanzen@elbauen.eu.

Neben dem Gottesgnadenkraut 

werden am 17. Mai noch weite-

re Pflanzen, wie Feldmannstreu 

(Eryngium campestre) verteilt. 

Im Herbst 2025 wird vorrau-

sichtlich Saatgut des einjährigen 

Schlangenäugleins und im Jahr 

2026 noch zwei weitere Arten 

hinzukommen. 

Müllsammelaktionen und 
Pflegeeinsätze

Egal ob das Freischneiden von 

Bäumen, das Anlegen von Bi-

berschutz, die Bekämpfung in-

vasiver Pflanzen oder das Müll-

sammeln für eine saubere Natur 

– jede helfende Hand zählt! Be-

sonders in Flussnähe sammelt 

sich oft viel Unrat an. In ver-

schiedenen Aktionen mit frei-

willigen Helfern werden Uferbe-

reiche von Müll befreit, um den 

Lebensraum für Tiere und Pflan-

zen zu verbessern.

Dank des Engagements vie-

ler Helfer konnten bereits ers-

te Erfolge erzielt werden. In 

Dresden-Gohlis konnten sieben 

neue Schwarzpappeln gepflanzt 

werden. Die Schwarzpappel war 

einst eine typische Baumart der 

Elbauen und ist mittlerweile 

selten geworden. In Litoměřice 

wurden gemeinsam mit Ehren-

amtlichen die Schwemmlandbe-

reiche der Rabeninsel von Müll 

befreit und invasive Pflanzen- 

und Baumarten entfernt. In der 

Sächsischen Schweiz konnte der 

letzte große Bestand des Wiener 

Blausterns von den Folgen eines 

Bauprojektes gerettet werden 

und nebenbei noch ein großer 

Berg Müll gesammelt werden.

Diese und viele ähnliche Aktio-

nen werden vom Umweltzent-

rums Dresden e. V. gemeinsam 

mit der Regionalgruppe Dresden 

im BUND Landesverband Sach-

sen e. V., der NABU-Ortsgruppe 

Dresden-Neustadt, dem tsche-

chischen Verband für Natur-

schutz Ophidia aus Litoměřice 

sowie vielen ehrenamtlichen 

Bürgern durchgeführt. Dabei 

trägt jede noch so kleine Hilfe 

dazu bei, die einzigartige Natur 

der Elbauen zu bewahren. Ma-

chen Sie mit – für eine blühende 

Zukunft der Flusslandschaft!

Der Nachhaltigkeitsrat der Sächsischen Schweiz informiert:

Einfach. Nachhaltig. Besser. 

Und jetzt Sie:
Haben Sie Interesse, wollen sich engagieren oder mehr er-
fahren? Schreiben Sie eine E-Mail an das Projektteam un-
ter info@elbauen.eu , besuchen Sie die Projekt-Webseite  
www.elbauen.eu oder kommen Sie zum Pflanzengarten-Jubilä-
um am 17. Mai 2025 nach Wehlen.

http://www.elbauen.eu
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Jugend und Soziales

Das Landratsamt Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge bietet am 

5. Mai 2025 den nächsten Infor-

mationsabend für werdende El-

tern im Helios Klinikum Pirna an.

Sie erwarten ein Kind? Dann 

sind Sie genau richtig bei dieser 

kostenlosen Informationsveran-

staltung, bei der es um vielfäl-

tige Themen rund um Schwan-

gerschaft und Geburt geht. 

Hier erhalten Sie Antworten 

auf Ihre Fragen, beispielsweise 

zu Elternzeit, Mutterschutz, Kin-

der- oder Elterngeld. Sie kön-

nen Anträge mitnehmen und 

sich in der Runde mit anderen 

werdenden Eltern austauschen. 

Die Informationsveranstaltung 

findet im Helios Klinikum Pirna 

statt. Nach der Veranstaltung 

ist eine Kreißsaalführung ge-

plant, sofern dieser frei ist.

Bitte melden Sie sich spätes-

tens zwei Tage vor der Veran-

staltung bei Frau Mehner unter 

0160 8403209 oder per E-Mail: 

willkommen@landratsamt-pir-

na.de an.

Informationsabend in Pirna:
Wann? 
5. Mai 2025, ab 17:00 Uhr

Wo? 

Helios Klinikum Pirna, 

Struppener Straße 13, 

01796 Pirna 

Der nachfolgende Termin fin-

det am 2. Juni 2025 in Dippol-
diswalde statt. Weitere Infor-

mationen und Termine sind zu 

finden unter: www.landratsamt-
pirna.de/herzlich-willkommen-
im-leben.html

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge

Jugendamt „Herzlich Willkom-

men im Leben“

Telefon: 0160 8403209

E-Mail: willkommen@landrats-

amt-pirna.de

Diese Maßnahme wird mitfi-

nanziert durch Steuermittel auf 

der Grundlage des vom Sächsi-

schen Landtag beschlossenen 

Haushaltes.

Informationsabend für werdende Eltern am 5. Mai 2025 in Pirna

Wir laden Sie herzlich zu unserer 

Informationsveranstaltung zum 

Thema „Familiäre Bereitschafts-

betreuung und Pflegefamilie für 

Vollzeitpflege“ ein. 

Wann: 
29. April 2025, 17:00 Uhr 

21. Oktober 2025, 17:00 Uhr 

Wo: 
Diakonie- und Kirchgemeinde-

zentrum Copitz 

Schillerstraße 21a 

01796 Pirna

In unserer Gesellschaft gibt 

es viele Kinder, die aus unter-

schiedlichen Gründen nicht in 

ihrem ursprünglichen Zuhause 

leben können. Für diese Kin-

der ist es von entscheidender 

Bedeutung, einen schützen-

den Ort zu finden, an dem sie 

Geborgenheit, Sicherheit und 

Unterstützung erfahren. Pfle-

gefamilien und die Familiäre 

Bereitschaftsbetreuung spielen 

hierbei eine zentrale Rolle. 

An diesem Abend möchten wir 

Ihnen die Möglichkeit geben, 

mehr über die wertvolle Arbeit 

von Bereitschaftsbetreuungs- 

und Pflegefamilien zu erfah-

ren und wie Sie Kindern in Not 

Schutz und Fürsorge bieten kön-

nen. Wir werden Informationen 

zu den Voraussetzungen, dem 

Ablauf und den Unterstützungs-

angeboten bereitstellen. 

Egal, ob Sie bereits über eine 

Bereitschaftsbetreuung oder 

Pflegefamilie nachdenken oder 

einfach nur neugierig sind – wir 

freuen uns auf Ihr Kommen und 

einen offenen Austausch. 

Schutz und Fürsorge für Kinder in Not – Sie können helfen
Kontakt: 
Diakonie Pirna 

Diakonisches Werk der 

Ev.-Luth. Landeskirche 

Sachsens im Kirchenbezirk 

Pirna e. V. 
Familiäre Bereitschafts-
betreuung 
Anne Eilfeld 

E-Mail: fbb@diakonie-pirna.de 

Telefon: 03501 5710-393 

Landratsamt Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge 

Jugendamt, Referat Besondere 

Soziale Dienste und Förderung 

Pflegekinderdienst 

Carsten Klose 

E-Mail: pflegekinderdienst@

landratsamt-pirna.de 

Telefon: 03501 515-2101

Mit vielen kleinen Kräften kön-

nen große Dinge bewirkt wer-

den. So auch am Aktionstag von 

genialsozial, der dieses Jahr am 

24. Juni 2025 stattfindet. 

Einen Tag lang tauschen Schü-

lerinnen und Schüler die Schul-

bank gegen einen Arbeitsplatz. 

Mit dem erarbeiteten Geld wer-

den Projekte unterstützt, die 

jungen Menschen in ärmeren 

Regionen der Welt, aber auch 

im Umfeld ihrer eigenen Schule 

zugutekommen. So werden Le-

bens- und Bildungschancen in 

Sachsen und der Welt verbessert 

und die Zukunftsperspektiven 

von vielen Menschen zum Posi-

tiven gewendet. Über 250 Schu-

len und ca. 30.000 Schülerinnen 

und Schüler in ganz Sachsen ha-

ben sich bereits für den Aktions-

tag 2025 angemeldet.

Diese engagierten Jugendlichen 

suchen nun in allen Kommunen 

Sachsens nach Arbeitgebern, 

die ebenfalls Lust haben, Dinge 

zum Guten zu verändern. 

Gibt es in Ihrem Unternehmen 

Tätigkeiten, die liegen geblie-

ben sind und von einer Schüle-

rin oder einem Schüler am Ak-

tionstag übernommen werden 

können? Nutzen Sie die Gele-

genheit, diese Aufgaben anzu-

gehen und gleichzeitig am Akti-

onstag mit jungen Menschen in 

Kontakt zu kommen und diese 

für Ihre Branche zu interessie-

ren. Sollten Sie junge Menschen 

in Ihrem Unternehmen willkom-

men heißen wollen, inserieren 

Sie Ihr Ein-Tages-Jobangebot 

gerne unter www.localwork.de/
genialsozial.

Mehr Informationen zum geni-

alsozial Aktionstag finden Sie 

unter: www.genialsozial.de

genialsozial sucht wieder Arbeitsplätze für den guten Zweck!

http://www.landratsamt-pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html
http://www.landratsamt-pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html
http://www.landratsamt-pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html
http://www.localwork.de/genialsozial
http://www.localwork.de/genialsozial
http://www.genialsozial.de
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Aus den Ämtern

Veterinärdienst 

Ein wesentlicher Aufgabenbe-
reich des Veterinärdienstes be-
trifft die Durchführung von Tier-
schutzkontrollen. Bei rund 400 
durchgeführten Kontrollen wa-
ren etwa die Hälfte unauffällig 
und es gab keine Beanstandun-
gen. In einigen Fällen war jedoch 
das Eingreifen der Behörde drin-
gend erforderlich, beispielsweise 
die tierschutzgerechte Unterbrin-
gung und Versorgung von 31 
Katzen oder die Erlösung einer 
Mutterkuh von ihren Leiden. Au-
ßerdem gab es einige Fälle von 
abgemagerten und verstorbe-
nen Tieren durch unzureichende 
beziehungsweise unterlassene 
Versorgung. Diese wurden an 
die Staatsanwaltschaft weiterge-
leitet, um den Sachverhalt eines 
Straftatbestandes zu überprüfen.

Immer wieder kommt es zu tier-
seuchen- und tierschutzrechtli-
chen Verstößen bei der Einfuhr 
von Tieren nach Deutschland. 
Im Jahr 2024 mussten über 
80 Hunde und 20 Katzen be-
schlagnahmt werden. Hierbei 
ist die sehr gute Zusammenar-
beit mit der Bundespolizei und 
besonders dem Tierheim Freital 
hervorzuheben. Die fachkom-
petente, tierschutz- und tierseu-
chengerechte Unterbringung 
von elf hochwertigen exotischen 
Vögeln stellte das Amt vor be-
sondere Herausforderungen. 

Bei Kontrollen in landwirt-
schaftlichen Betrieben gab es 
wenig zu beanstanden. In rund 
630 Kontrollen der Fachberei-
che Tierschutz, Tierseuchen, 
Tierarzneimittel oder Tierkenn-
zeichnung zeigte sich, dass die 
Unternehmer die gesetzlichen 
Grundlagen weitestgehend be-
achten. 

Teile des Landkreises waren in 
der ersten Jahreshälfte als Sperr-
zone 1 der Restriktionsgebiete 
zur Afrikanischen Schweinepest 
(ASP) ausgewiesen. Neben der 
Prüfung und Bearbeitung der 
ASP-Blutproben wurde ab April 
2024 die verpflichtende Nut-
zung der Wildmonitoringdaten-

bank zur ASP-Probenerfassung 
eingeführt. Ein Großteil der Jä-
ger erzielte mit Hilfe der Mit-
arbeiter des Landratsamtes im 
sachsenweiten Vergleich zügig 
eine sehr hohe Nutzungsrate.

Lebensmittelüberwachung 

Um die Menschen vor Gesund-
heitsgefährdung sowie vor Irre-
führung und Täuschung durch 
Lebensmittel und Erzeugnisse 
tierischer Herkunft zu schüt-
zen, führt das Referat Lebens-
mittelüberwachung Kontrollen 
und Probeentnahmen auf al-
len Stufen der Lebensmittel-
produktion und -verarbeitung 
durch. Zum vorbeugenden Ge-

sundheitsschutz erfolgen bei 
Hausschlachtungen und ge-
werblichen Schlachtungen ob-
ligatorische Schlachttier- und 
Fleischuntersuchungen sowie 
bei erlegten Wildschweinen und 
anderen Wildtieren Untersu-
chungen auf Trichinen. Zudem 
werden auch Verbraucherbe-
schwerden zur Lebensmittelsi-
cherheit bearbeitet.
Rund 1.400 planmäßige Rou-
tinekontrollen sowie circa 90 
Nachkontrollen wurden durch-
geführt. In drei Fällen mussten 
die Unternehmen vorüberge-
hend geschlossen werden, da 
gravierende Verstöße festge-
stellt wurden. Die Landkreis-
verwaltung eröffnete 18 

Verwaltungsverfahren, um fest-
gestellte Mängel abzustellen 
und führte 17 Bußgeldverfahren  
durch.

Der Fokus der Probeentnah-
men lag im Jahr 2024 auf Her-
stellerproben. Über 1.000 Pro-
ben wurden aus vorzugsweise 
selbst hergestellten Lebensmit-
teln in Fleischereien, Küchen, 
Bäckereien, bei Direktvermark-
tern oder auf Märkten entnom-
men. In nur einer Probe wurden 
Krankheitserreger nachgewie-
sen, woraufhin die Behörde die 
Vernichtung der noch vorräti-
gen Lebensmittel anordnete. 

Der Bereitschaftsdienst be-
schlagnahmte innerhalb von 
vier Einsätzen rund 1.800 Kilo-
gramm Lebensmittel, die ohne 
Einfuhruntersuchung aus Dritt-
ländern, vorzugsweise aus der 
Türkei und der Ukraine, in die 
europäische Union verbracht 
werden sollten.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Lebensmittelüberwachungs- 
und Veterinäramt
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-2401
E-Mail: lueva@landratsamt-
pirna.de
www.landratsamt-pirna.de/
lebensmittelueberwachungs-
veterinaeramt.html

Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt

Jahresrückblick 2024 des Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramtes

Das Gesundheitsamt informiert 
alle Hauseigentümer bzw. Be-
treiber einer Wasserversor-
gungsanlage über das Verbot 
von Bleileitungen nach der 
Trinkwasserverordnung vom 20. 
Juni 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 159, 
S. 2).

Sind Leitungen oder Teilstücke 
aus Blei in der Hausinstallation 
oder am Hausanschluss vor-
handen, kann der durch den 
Gesetzgeber festgelegte Grenz-
wert von 0,01 mg/l meist nicht 
eingehalten werden. Eine dau-

erhaft erhöhte Aufnahme von 
Blei kann zu gesundheitlichen 
Schäden führen und sollte drin-
gend vermieden werden. 

Betreiber einer Wasserversor-
gungsanlage müssen Trinkwas-
serleitungen oder Teilstücke aus 
Blei mit Frist bis 12. Januar 2026 
entfernen oder stilllegen. Das 
Gesundheitsamt kann diese Frist 
unter bestimmten Vorausset-
zungen auf Antrag verlängern. 
Zudem hat der Betreiber einer 
Wasserversorgungsanlage mit 
Bleileitungen alle Verbraucher 

zu informieren und über die 
geplanten Sanierungsmaßnah-
men bzw. Fristverlängerungen 
in Kenntnis zu setzen.

Bleileitungen haben eine matt 
graue Farbe und einen dumpf-
metallischen Klang. Das Materi-
al lässt sich leicht erhitzen und 
abschaben. Typisch ist auch 
eine Verlegung in großen Bö-
gen. Sie werden seit dem Jahr 
1973 in Deutschland nicht mehr 
verbaut. Betroffen sein können 
nur Anlagen, die zuvor errichtet 
und nicht saniert wurden. Wer-

den eine Bleileitung oder Teilab-
schnitte bei Installationsarbeiten 
entdeckt, muss das Installations-
unternehmen dies dem Gesund-
heitsamt melden. 

Auch eine Wasseranalyse durch 
ein zugelassenes Trinkwasser-
labor kann Auskunft geben, 
ob eine Bleileitung vorhanden 
ist. Die Untersuchungsstellen 
im Freistaat Sachsen sind unter 
www.gesunde.sachsen.de/down-
load/Landesliste-Trinkwasserun-
tersuchungsstellen.pdf aufgelis-
tet.

Weitere Informationen: 
www.umweltbundesamt.de/um-
welttipps-fuer-den-alltag/essen-
trinken/blei-im-trinkwasser

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Gesundheitsamt, 
Referat Hygiene
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-2301
E-Mail: gesundheit@landrats-
amt-pirna.de

Gesundheitsamt

Austauschpflicht aller noch vorhandenen Bleileitungen

http://www.landratsamt-pirna.de/lebensmittelueberwachungs-veterinaeramt.html 
http://www.landratsamt-pirna.de/lebensmittelueberwachungs-veterinaeramt.html 
http://www.landratsamt-pirna.de/lebensmittelueberwachungs-veterinaeramt.html 
http://www.gesunde.sachsen.de/download/Landesliste-Trinkwasseruntersuchungsstellen.pdf 
http://www.gesunde.sachsen.de/download/Landesliste-Trinkwasseruntersuchungsstellen.pdf 
http://www.gesunde.sachsen.de/download/Landesliste-Trinkwasseruntersuchungsstellen.pdf 
https://www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-alltag/essen-trinken/blei-im-trinkwasser
https://www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-alltag/essen-trinken/blei-im-trinkwasser
https://www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-alltag/essen-trinken/blei-im-trinkwasser
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S 176 Liebstadt
Erneuerung Stützwand, 06.05.2024 bis 15.10.2025
S 171 Bad Gottleuba
Fahrbahnerneuerung, 21.05.2024 bis 23.05.2025
K 9023 Hirschbach
Grundhafter Ausbau der OD Hirschbach, 04.03. bis 28.11.2025
S 168 Struppen
Grundhafter Ausbau der OD Struppen, 03.03. bis 28.11.2025
K9021 zwischen Kautzsch und Kleba
Breitbandausbau, 05.03. bis 30.04.2025 
S 190 Klingenberg, Straße des Friedens
Fahrbahnerneuerung, 22.04. bis 25.04.2025
S 192 Wilsdruff, Freiberger Straße
Neuverlegung Gasleitungen, 28.04. bis 30.10.2025
K 8734 Weißig
Herstellung Wasser-Hausanschlüsse, 05.05. bis 09.05.2025
S 161 Dürrröhrsdorf-Dittersbach
Instandsetzung Bauwerk, 22.04. bis 25.04.2025
K 8709 Stolpen OT Lauterbach
Anschlussarbeiten Funkmast Lauterbach, 22.04. bis 25.04.2025

Verkehrs- und Ordnungsamt

Aktuelle Straßenbaustellen mit Vollsperrung

Diese Auflistung enthält den zum Redaktionsschluss bekannten Sach-
stand. Über weitere Straßenbaustellungen und -sperrungen informieren Sie 
sich bitte in den Kommunen sowie über www.landratsamt-pirna.de/ 
strassenbaustellen.html.

Neuer Festplatz für Struppen 
entsteht

Am Freitag, dem 28. März 2025, 
übergab Landrat Michael Geis-
ler einen Zuwendungsbescheid 
nach der Förderrichtlinie LEADER 
2023 an den Struppener Bürger-
meister Michael Sachse in Höhe 
von reichlich 45.300 Euro.
Mit der Förderung wird die 
Neugestaltung einer bisher 
ungenutzten Freifläche am 
Schloss Struppen anlässlich der 
750-Jahr-Feier der Gemeinde 
Struppen umgesetzt. Ziel ist 
die Schaffung einer gestalteten 
Freifläche zur multikulturellen 
Nutzung sowie der temporären 
Nutzung als Abstellfläche. Ins-
gesamt sind für diese Maßnah-
me knapp 56.600 Euro vorge-
sehen.
Auf dem neu entstehenden 
Festplatz werden zukünftig vie-
le Orts-Feierlichkeiten, wie zum 
Beispiel eine Sonnenwendfeier, 
die Kirmes oder auch ein kleiner 
Weihnachtsmarkt stattfinden 
können. Die integrierte Bühne 
bietet weiteren Spielraum für 
die Organisation von kleinen 
Konzerten oder als Platz für die 
Schuleingangsfeier.

Schönbachs Kinder erhalten 
neuen Spielplatz

Im Ortsteil Schönbach der Gro-
ßen Kreisstadt Sebnitz soll ein 
neuer Kinderspielplatz entste-
hen. Den etwa 275 Einwohnern 
des Ortsteiles steht derzeit nur 
ein maroder Bolzplatz aus dem 
Jahr 1996 zur Verfügung. Des-
halb haben sich die Einwohner 
sowie der „Schirmsche Heimat-
verein“ für die Errichtung einer 
neuen Freizeitanlage stark ge-
macht. 
Diese wurde nun mit der Be-
reitstellung von LEADER-För-
dermitteln in Höhe von rund 
139.000 Euro ermöglicht. Ins-
gesamt sind für den Bau des 

Spielplatzes knapp 174.000 
Euro eingeplant.
Thematisch soll der Spielplatz 
auf den in den Schönbach ein-
mündenden Goldbach und die 
früher in diesem Gebiet vorhan-
denen Gruben und Schürfbe-
reiche verweisen. Aufgrund der 
vielfältigen Planung unter Be-
rücksichtigung von Wünschen 
der Einwohner und des örtlichen 
Heimatvereins entsteht ein Platz 
für alle Generationen. Ziel ist 
die Schaffung einer langlebigen 
Freizeitanlage mit Mehrwert für 
Einwohner und Touristen. 

Beide Projekte werden gefördert 
von der Europäischen Union so-
wie dem Freistaat Sachsen.

LEADER-Fördermittel für Struppen und Sebnitz

Am 8. und 15. März 2025 fan-
den die beiden Netzwerktref-
fen der Feuerwehren in der 
Nationalpark- und Weißeritzre-
gion des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge statt, an 
dem rund 100 Kameradinnen 
und Kameraden aus der gesam-
ten Region sowie Vertreterin-
nen und Vertreter der unteren 
und oberen Forstbehörde, ein-
schließlich der Nationalpark- 
und Forstverwaltung teilnah-
men.
Der Landkreis stellte die ver-
gangenen und geplanten Maß-
nahmen des vorbeugenden und 
abwehrenden Waldbrandschut-
zes vor. Dabei wurden auch 
die Waldbrandereignisse 2024 
ausgewertet. Ein wichtiger Be-
standteil des Waldbrandschut-
zes war die 2024 gemeinsam 
mit den betroffenen Behörden 
und Verwaltungen durchge-

führte Brandverhütungsschau-
Wald in der Hinteren Sächsi-
schen Schweiz. Darüber hinaus 
wird in diesem Jahr ein Wald-
brandschutzkonzept im Rah-
men des „Interreg B Wildfire 
CE“, einer grenzüberschreiten-
den einheitlichen Waldbrand-
risikobewertung, für den ge-
samten Landkreis aufgestellt. 
Außerdem soll der Abrollbehäl-
ter Waldbrand bei der Pirnaer 
Feuerwehr stationiert werden, 
welcher bei umfassenderen 
Vegetations- und Waldbrände 
zusätzliche Einsatzmittel an die 
Einsatzstelle bringt. 
Im Rahmen des Netzwerktref-
fens sprachen verschiedene 
Referenten im Hinblick auf ei-
nen behördenübergreifenden 
Waldbrandschutz zu Fortschrit-
ten innerhalb der Vegetations- 
und Waldbrandbekämpfung, 
zu Einsatzmöglichkeiten der 

Hubschrauberstaffel der Lan-
despolizei Sachsen innerhalb 
des Brand- und Katastrophen-
schutzes und über das Konzept 
„Eiserner Wald“, beruhend auf 
der Munitionsbelastung der Dip-
poldiswalder Heide. Zu beiden 
Treffen wurden den Teilneh-
mern abschließend die neuen 
Einsatzmittel zur Vegetations- 

und Waldbrandbekämpfung 
vorgestellt, darunter ein Kom-
mandowagen, ein Großtank-
löschfahrzeug, ein Schlauchwa-
gen-Katastrophenschutz sowie 
der Abrollbehälter Waldbrand.
Die Netzwerktreffen konnten 
den gegenseitigen Austausch 
beteiligter Behörden im Hin-
blick auf einen übergreifenden 

strategischen Waldbrandschutz 
umfangreich fördern. Eine enge 
Zusammenarbeit, eine Bünde-
lung von Ressourcen und Poten-
zialen in der Gefahrenabwehr 
ist in den kommenden Jahren, 
auch unter der Berücksichtigung 
von Extremwetterereignissen,  
wie langanhaltenden Hitze- und 
Trockenperioden, von erheb-
licher Relevanz im Brand- und 
Katastrophenschutz. 
Kreisbrandmeister Björn Rosen-
kranz und Nick Ziegenbalg be-
danken sich bei allen Referenten 
für deren Ausführungen zum 
vorbeugenden und abwehren-
den Waldbrandschutz. Darü-
ber hinaus gilt ebenso der Na-
tionalpark- und Forstverwaltung 
sowie der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde ein besonderer 
Dank für die Räumlichkeiten 
und Unterstützung bei der Or-
ganisation.

Netzwerktreffen der Feuerwehren in der Nationalpark- und Weißeritzregion

http://www.landratsamt-pirna.de/strassenbaustellen.html
http://www.landratsamt-pirna.de/strassenbaustellen.html
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Vollzug der Baugesetze
 

Erteilte Baugenehmigung zur Sanierung und zum 
Umbau des Gebäudeensembles Burg Hohnstein 

(Sanierung und Umbau Haus 2, 4, 6 und 8; Sanie-
rung und teilweiser Ersatzneubau Haus 3 und 5; 
Renovierung im Bestand Haus 7 und 11; Ersatz-

neubau Bühnengebäude unterer Burggarten und 
Servicegebäude am Parkplatz)

hier: Beteiligung der Nachbarn gemäß § 70 Abs. 3 Satz 3 Sächsi-
sche Bauordnung zum Aktenzeichen 02091-23-225

Das nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) örtlich und gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 1 Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) sachlich zuständige Landratsamt des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als untere 
Bauaufsichtsbehörde hat für das Flurstück 1 der Gemarkung 
Hohnstein in Hohnstein (01848), Markt 1, am 06.03.2025 fol-
genden Bescheid erlassen. 

Baugenehmigung
gemäß § 72 Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der derzeit 
geltenden Fassung.

Unbeschadet der Rechte Dritter wird dem Antragsteller die 
Genehmigung zur Sanierung und zum Umbau des Gebäu-
deensembles Burg Hohnstein (Sanierung und Umbau Haus 
2, 4, 6 und 8; Sanierung und teilweiser Ersatzneubau Haus 3 
und 5; Renovierung im Bestand Haus 7 und 11; Ersatzneubau 
Bühnengebäude unterer Burggarten und Servicegebäude am 
Parkplatz) in Hohnstein (01848), Markt 1, auf dem Flurstück 1 
der Gemarkung Hohnstein erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Landratsamt des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge (Hauptsitz: Schloßhof 2/4, 01796 Pir-
na) einzulegen. Die Frist wird auch durch Einlegung bei der 
Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Straße 41, 09120 
Chemnitz gewahrt.

Hinweis: Die vollständige Baugenehmigung kann bei der Bau-
aufsichtsbehörde des Landratsamtes Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge, 01744 Dippoldiswalde oder bei der zuständigen 
Gemeinde während der jeweiligen Sprechzeiten eingesehen 
werden.

Landratsamt 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Information über die in der 
elektronischen Ausgabe dieses 
Amtsblattes veröffentlichten 

Bekanntmachungen:
 

Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die vorübergehende 
Unterbringung von Spätaussiedlern, Asylbewerbern und an-
deren ausländischen Personen in Unterkünften des Landkrei-
ses Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
(Gebührensatzung Unterbringung)
vom 17.03.2025

Richtlinie
zur Gewährung von Zuwendungen in den Aufgabenbereichen 
der Kinder- und Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit, des er-
zieherischen Kinder- und Jugendschutzes sowie der Familien-
förderung im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
(RL Hauptamtliche Projekte nach §§ 11 - 14, 16 SGB VIII)
vom 17.03.2025

Richtlinie
zur Gewährung von Zuwendungen für ehrenamtlich geführ-
te Maßnahmen im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge (RL Ehrenamtlich geführte Maßnahmen nach §§ 11, 
16 SGB VIII)
vom 17.03.2025

Richtlinie
zur Gewährung von Zuwendungen für Maßnahmen der Kin-
der- und Jugenderholung/Stadtranderholung für Kinder und 
Jugendliche aus Familien mit niedrigem Einkommen im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (RL Ferienzuschüsse 
nach § 11 SGB VIII)
vom 17.03.2025

Allgemeinverfügung - Amtstierärztliche Verfügung
zur Bildung eines Sperrbezirkes wegen Amerikanischer Faul-
brut (AFB) der Bienen
vom 27.03.2025

Die elektronische Ausgabe des Land-
kreisboten vom 12.04.2025 finden Sie 
unter folgendem Link: www.landrats-
amt-pirna.de/amtsblatt.html

Öffentliche Bekanntmachung
des endgültigen Wahlergebnisses der Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

im Wahlkreis 157 – Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

In seiner Sitzung am 28. Februar 2025 hat der Kreiswahlaus-
schuss gemäß § 41 des Bundeswahlgesetzes (BWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl. I S. 
1288, 1594), dass zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
7. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 91) geändert worden ist, i. V. 
m. § 76 der Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376), die 
zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 12. September 
2024 (BGBl. 2024 I Nr. 283) geändert worden ist, das end-
gültige Ergebnis der Wahlen zum 21. Deutschen Bundestag 
im Wahlkreis 157 – Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ermit-
telt und festgestellt.

Gemäß § 79 Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. § 86 Abs. 1 BWO gibt 
der Kreiswahlleiter nachfolgend das festgestellte endgültige 
Wahlergebnis für den Wahlkreis 157 – Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge bekannt:

Wahlberechtigte insgesamt: 196.612 
Wähler insgesamt: 160.372
Wahlbeteiligung: 81,6 %

1.630 Erstimmen sind ungültig.

Von den 158.742 gültigen Erststimmen erhielten 

Steffen Janich (AfD) 77.901 Stimmen,
Fabian Funke (SPD) 12.766 Stimmen, 
Peter Darmstadt (CDU) 35.961 Stimmen, 
Nora Hohlfeld (FDP) 4.478 Stimmen, 
Jörg Mumme (Die Linke) 14.523 Stimmen,
Matthias Gottschalk (GRÜNE) 4.751 Stimmen, 
Jens Giebe (FREIE WÄHLER) 7.008 Stimmen, 
Maik Schütze (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 1.354 Stimmen.

955 Zweitstimmen sind ungültig.

Von den 159.417 gültigen Zweitstimmen entfielen auf  

AfD 74.174 Stimmen,
SPD 9.505 Stimmen,
CDU 30.820 Stimmen, 
FDP 5.170 Stimmen,
Die Linke 11.716 Stimmen,
GRÜNE 6.318 Stimmen,
FREIE WÄHLER 2.852 Stimmen,
Tierschutzpartei 1.775 Stimmen,
Die PARTEI 617 Stimmen,
PIRATEN 229 Stimmen,
Volt 822 Stimmen,
PdH 128 Stimmen,
MLPD 48 Stimmen,
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 600 Stimmen,
BSW 14.643 Stimmen.

Pirna, den 14. März 2025

Thomas Obst
Kreiswahlleiter

Bis zum 25. April 2025 für die 
Ausbildung zum Straßenwärter 

bewerben
 

Für Schulabgängerinnen und Schulabgänger des Jahrgangs 
2025, die einen spannenden Ausbildungsberuf im hand-
werklichen und technischen Bereich suchen, könnte der Be-
ruf des Straßenwärters interessant sein. Gesucht werden jun-
ge Leute, die gern „anpacken“, körperlich tätig sind und an 
der frischen Luft arbeiten. Begeisterung für große Fahrzeuge 
sowie Interesse für das Handhaben von technischen Geräten 
sind weitere Voraussetzungen, um in diesem Beruf die Beru-
fung zu finden.

Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge bildet mit 
Start 1. September 2025 drei Straßenwärter (m/w/d) aus. Bis 
zum 27. April 2025 können sich Interessenten bewerben. 

Während der dreijährigen Ausbildung werden den Auszu-
bildenden in den Straßenmeistereien des Landkreises Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge an den Standorten Altenberg, 
Dohma, Freital und Langburkersdorf fachpraktische Kennt-
nisse vermittelt. Im Beruflichen Schulzentrum für Bau- und 
Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau erhalten sie das 

fachtheoretische Wissen. Zudem werden die angehenden 
Straßenwärter in zahlreichen Lehrgängen im Ausbildungs-
zentrum für Straßenwärter in Zwickau auf die praktische Tä-
tigkeit vorbereitet.

Schülerinnen und Schüler, die sich für diese Ausbildung in-
teressieren, finden das Portal für die Online-Bewerbung, 
den Kontakt für Fragen sowie weitere Informationen unter:  
www.mein-check-in.de/landratsamt-pirna/position-454073 
und unter www.landratsamt-pirna.de/ausbildung.html.

Information des Veterinäramtes 
zu Tierarztnotdiensten

 
Durch die Zentralisierung der Notdienste im Kleintierbereich 
wurde für das gesamte Bundesland eine einheitliche Notruf-
nummer freigeschalten.
Unter dieser werden Kleintierbesitzer zur nächstgelegenen 
diensthabenden Kleintierpraxis durchgestellt.

0180 584 37 36
 
Großtierbesitzer wenden sich im Notfall bitte an ihren Hof-
tierarzt.

http://www.landratsamt-pirna.de/amtsblatt.html
http://www.landratsamt-pirna.de/amtsblatt.html
http://www.mein-check-in.de/landratsamt-pirna/position-454073
http://www.landratsamt-pirna.de/ausbildung.html
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Naturschutzberatung für 
Landnutzer 2025

 
Auch in diesem Jahr wird im Auftrag des Sächsischen Staats-
ministeriums für Umwelt und Landwirtschaft eine Natur-
schutzberatung für Landnutzer angeboten.
In Vorbereitung der Antragstellung auf Förderung von na-
turschutzbezogenen Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen 
(AUKM) und Öko-Regelungen können sich landwirtschaftli-
che Betriebe und andere Landnutzer von Naturschutzberate-
rinnen und -beratern unterstützen lassen.
 
Die Beratung ist betriebsindividuell und findet bei den Land-
wirten vor Ort statt. Dabei werden unter anderem Informa-
tionen zum Schutz von Biotopen, Lebensraumtypen, Arten 
und deren Lebensstätten vermittelt und gemeinsam mit dem 
Landnutzer die passenden Fördermaßnahmen zur ökologi-
schen Aufwertung ausgewählt (FRL AUK/2023 und Ökorege-
lungen). Weiterhin unterstützen die Naturschutzberaterinnen 
und Naturschutzberater bei Bedarf auch in den Folgejahren 
bei der Maßnahmenumsetzung. 

Die Naturschutzberatung ist ein kostenloses Angebot auf 
freiwilliger Basis und wird im Rahmen der Richtlinie Natürli-
ches Erbe FRL NE/2023 gefördert.

Kontakt:
Landschafts- und Naturschutzplanung
Dipl.-Ing. Steffi Hempel
Telefon: 0174 2928390, E-Mail: steffi.hempel@gmx.net

Staatliche Betriebsgesellschaft für 
Umwelt und Landwirtschaft (BfUL)

Europäisches Schutzgebietssystem 
NATURA 2000 

 
Information der Staatlichen Betriebsgesellschaft für Umwelt 
und Landwirtschaft (BfUL) über die Erhebung naturschutzfach-
licher Daten auf Flächen im Landkreis Sächsische Schweiz-Os-
terzgebirge

Gemäß § 48 Abs.3 Satz 1 des Gesetzes über Naturschutz und 
Landschaftspflege im Freistaat Sachsen (SächsNatSchG) vom 6 
Juni 2013, in Verbindung mit § 3 der Verordnung des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft über 
Zuständigkeit der Naturschutzbehörden (Zuständigkeitsver-
ordnung Naturschutz – NatSchZuVO) vom 13. August 2013 
hat die Staatliche Betriebsgesellschaft für Umwelt und Land-
wirtschaft (BfUL) die Aufgabe, Daten im Rahmen von Mo-
nitoringmaßnahmen nach den Richtlinien 92/43/EWG und 
2009/147/EG zu erfassen, aufzuarbeiten und den zuständigen 
Behörden zur Verfügung zu stellen. 
Auf der Grundlage des § 37 Abs. 2 SächsNatSchG sind die 
Bediensteten und Beauftragten der Naturschutzbehörden und 
Fachbehörden befugt, zur Vorbereitung und Durchführung 
von Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspfle-
ge während der Tageszeit Grundstücke zu betreten. Ihnen ist 
es im Rahmen von Satz 1 auch gestattet, dort Erhebungen, 
naturschutzfachliche Beobachtungen, Vermessungen und Bo-
denuntersuchungen sowie ähnliche Dienstgeschäfte vorzu-
nehmen. Als Tageszeit gilt die Zeit von 6:00 Uhr bis 22.00 
Uhr. Grundstücke in der freien Landschaft oder im Wald kön-
nen für naturschutzfachliche Beobachtungen auch während 
der Nachtzeit betreten werden, wobei Störungen der Jagdaus-
übung zu vermeiden sind. 
Gemäß § 37 Abs.2 SächsNatSchG sind die Grundstückseigen-
tümer und die sonstigen Berechtigten zu benachrichtigen. Da 
sich die Erhebungen im Rahmen des oben genannten Moni-

torings auf eine Vielzahl von Grundstücken erstrecken, erfolgt 
die Benachrichtigung in Form einer öffentlichen Bekanntma-
chung. 

Die BfUL führt mit eigenen Bediensteten sowie mit Beauftrag-
ten im Jahr 2025 folgende Untersuchungen durch: 

I Erhebung vogelkundlicher Daten in folgenden Vogelschutz-
gebieten:
56 – „Hohwald und Valtenberg“
57 – „Nationalpark Sächsische Schweiz“
59 – „Osterzgebirgstäler“
60 – „Fürstenau“
Weitere Informationen zu den Erhebungen: 
https://www.natura2000.sachsen.de/spa-monitoring-21301.
html (SPA-Monitoring)

II Erhebung von Daten zu Lebensraumtypen der FFH-Richtlinie 
in den FFH-Gebieten:
001E – „Nationalpark Sächsische Schweiz“, 
255 – „Schwermetallhalden bei Freiberg“
sowie im Bereich folgender ausgewählter Messtischblätter (TK 
25): 5046 – Freiberg und 5146 – Lichtenberg.

III Erhebung naturschutzfachlicher Daten in einem dauerflä-
chengestützten Monitoring von Lebensraumtypen und Arten 
der FFH-Richtlinie (Fledermäuse, Glattnatter, Zauneiechse, 
Wechselkröte, Hirschkäfer, Menetries-Laufkäfer und Spanische 
Flagge) sowie der Vogelschutzrichtlinie (insbesondere Monito-
ring häufiger Brutvogelarten und Wasservogelzählung). 

Weitere gebietsspezifische Informationen, insbesondere zu 
Lage und Abgrenzung der FFH-Gebiete sowie der Vogel-
schutzgebiete sind im Internet unter https://www.natura2000.
sachsen.de/fauna-flora-habitat-gebiete-in-sachsen-30440.html 

und https://www.natura2000.sachsen.de/vogelschutzgebiete-
in-sachsen-30442.html (NATURA 2000 > Umsetzung in Sach-
sen > Monitoring und Berichtspflichten) einsehbar. 
Eine Übersichtkarte und eine Tabelle mit dem Untersuchungs-
programm 2025 der BfUL zu NATURA 2000 finden Sie im 
Internet unter https://www.bful.sachsen.de/aktuelle-kartie-
rungen-und-projekte-5198.html in der Rubrik „Aktuelle Kar-
tierungen“.
Die BfUL-Bediensteten und deren Beauftragte sind verpflichtet 
die Dienstausweise bzw. ein entsprechendes Nachweisdoku-
ment mitzuführen und auf Verlangen vorzuzeigen.

VERMESSUNGSBÜRO 
Pippig und Evermann GbR

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz

Stellenausschreibung

Der Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz (ZVWV) - ein bedeutendes Was-
serversorgungsunternehmen im Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge, stellt 
Ihnen Trinkwasser mit einer hohen Qualität zur Verfügung und gewährleistet somit 
Ihre Versorgungssicherheit!

Alle brauchen Trinkwasser – Wir brauchen Sie!
in Königstein OT Leupoldishain und in Sebnitz

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin motivierte Mitarbeiter (m/w/d) für folgende unbefristete Jobs mit 
einer tariflichen Vergütung, einer Arbeitszeit in Vollzeit (38 Std./Woche) und 30 Tagen Urlaub pro Jahr in den 
Bereichen 

• Technik für Bauleitung, Geoinformation, Vermessung, Ingenieurwesen und EMSR 

• Verwaltung für Personalwesen und Einkauf

• Finanzen für Rechnungswesen

Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen mit den entsprechenden Aufgabenbereichen und 
dem jeweiligen Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Internetseite www.zvwv.de/stellenanzeigen.

Sind Sie interessiert an einer anspruchsvollen und langfristigen Beschäftigung bei uns?

Dann bewerben Sie sich für eine dieser Positionen - bevorzugt per E-Mail.

Ihr Kontakt: Kerstin Scott - Bereichsleiterin Verwaltung
E-Mail: bewerbung@zvwv.de  ·  Telefon: 035971 80 60 0 
ZVWV Pirna/Sebnitz  ·  Markt 11 in 01855 Sebnitz

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir Ihre Unterlagen nach Abschluss der Stellenausschreibung nicht zurücksenden. 
Wünschen Sie eine Rückgabe der Unterlagen, bitten wir Sie, einen ausreichend frankierten Rückumschlag beizufügen oder 
diese nach vorheriger Rücksprache bei uns persönlich abzuholen. 
Im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren anfallende Kosten werden nicht erstattet.

https://www.natura2000.sachsen.de/spa-monitoring-21301.html
https://www.natura2000.sachsen.de/spa-monitoring-21301.html
https://www.natura2000.sachsen.de/fauna-flora-habitat-gebiete-in-sachsen-30440.html
https://www.natura2000.sachsen.de/fauna-flora-habitat-gebiete-in-sachsen-30440.html
https://www.natura2000.sachsen.de/vogelschutzgebiete-in-sachsen-30442.html
https://www.natura2000.sachsen.de/vogelschutzgebiete-in-sachsen-30442.html
https://www.bful.sachsen.de/aktuelle-kartierungen-und-projekte-5198.html
https://www.bful.sachsen.de/aktuelle-kartierungen-und-projekte-5198.html
http://www.zvwv.de/stellenanzeigen
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Aktuelles bei der RVSOE GmbH 

Redaktion: Solveig Großer, Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH 

Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH informiert:

Am 29. März 2025 wurde die neue Fähr-
verbindung F5.1 (Nationalpark-Bahnhof 
Bad Schandau - Elbbrücke Bad Schandau) 
in Betrieb genommen. Diese neue kurze 
Elbquerung ermöglicht gute Anschlüsse 
an Busse auf beiden Elbseiten und an die 
S-Bahn S1. 
Des Weiteren wurden neue Haltestellen 
rechtselbisch in unmittelbarer Nähe zur 
Elbbrücke in Bad Schandau eingerichtet. 
Die Haltestelle Bad Schandau, Elbbrücke 
(Weg zur Fähre) wird durch die rechtsel-

bisch verkehrenden Buslinien 241, 252, 
253, 254 und 260 mit täglichen An-
schlüssen von früh bis spät bedient.

Für die Elbquerung stehen Ihnen folgen-
de Fähren zur Verfügung:
• Die Fähre F5.1 verkehrt täglich zwi-
schen dem Nationalpark-Bahnhof und 
dem gegenüberliegenden Anleger Elb-
brücke. Bei Bedarf werden zusätzliche 
Überfahrten angeboten.
• Die Fähre F5 verkehrt täglich zwischen 

dem Nationalpark-Bahnhof und dem  
Elbkai Bad Schandau.
• Die Fähre F3/4 (Postelwitz – Krippen 
– Bad Schandau Elbkai) sowie die kurze 

Fährverbindung der Fähre F5 zwischen 
dem Anleger Krippen, Bornsteg und Bad 
Schandau, Elbkai stehen ebenso zur Ver-
fügung. Der Fähranleger Krippen, Born-
steg wird bei Bedarf bedient und befindet 
sich unweit der Haltestelle Krippen, Born-
fähre der Linie 252 aus Richtung Schöna 
kommend. Er ist mit einem kurzen Fuß-
weg von wenigen Minuten erreichbar.                

(Stand: 4. April 2025)

Neue Fähre F5.1 – Bad Schandau Nationalpark-Bahnhof – Bad Schandau Elbbrücke

• Am 26. und 27. April ge-
währen wir Ihnen im Rahmen 
der Bahnerlebnistage Sächsi-
sche Schweiz einen Blick hin-
ter die Kulissen der Kirnitzsch-
talbahn. Gern können Sie den 
Mitgliedern des Traditionsver-
ein Kirnitzschtalbahn e.V. bei 
der Frühjahrsrevision über die 
Schultern schauen und eine 

Fahrt im Wagenzug der 1980er 
Jahre genießen. 

• Am 1. Mai laden wir Sie zu 
unseren beliebten Traditions-
fahrten in den Frühling ein. Die 
Museumswagen aus den Jahren 
1926, 1928 und 1938 werden 
zusätzlich zum regulären Linien-
verkehr eingesetzt. 

Traditionsverkehr 2025:
Am 1. Mai, zu Pfingsten vom 
7. bis 9. Juni, zum 25. Kir-
nitzschtalfest am 26. und 27. 
Juli sowie am 3. Oktober ha-
ben Sie die Gelegenheit, die 
Museumswagen bei den be-
liebten Traditionsfahrten zu  
erleben. 

Die Kirnitzschtalbahn – Bahnerlebnistage und erste Traditionsfahrten

Auf der Elbe sind Sie mit unserem Wan-
derschiff beschaulich unterwegs. Ruhe 
und einzigartige Ausblicke auf Sand-
steinfelsen, ehemalige Sandsteinbrü-

che und idyllische Fischerdörfer verlei-
hen dieser Fahrt ein ganz besonderes 
Flair. Das Wanderschiff wird vorerst 
vom 18. bis 27. April 2025 bis zu vier-
mal täglich vom Bad Schandauer Elbkai 
über Krippen/Postelwitz und Schmil-
ka nach Hřensko (CZ) und zurück ver-
kehren. Von allen Anlegestellen sind 
reizvolle Wandertouren in die Natio-
nalparkregion rechts und links der Elbe  
möglich. 

• Abfahrten ab Bad Schandau: 
 09:00, 11:00, 13:15 und 15:15 Uhr 
• Abfahrten ab Hřensko: 
 10:00, 12:00, 14:15 und 16:15 Uhr

Entschleunigung erleben – Das Wanderschiff

Die Busse der Wanderbus- 
und FahrradBUS-Linie 217 
(Pirna -) Grenzübergang 
Bahratal - Tisá (CZ) - Jílové 

Sněžník (CZ) - Rosenthal 
(- Königstein) verkehren 
an allen Wochenenden 
und Feiertagen der Som-

mersaison mindestens 
im Zweistundentakt. Da-
bei sind alle Fahrten zwi-
schen Pirna (Linien 216, 
+219, 245), Tisá (Linie 
217) und Königstein (Li-
nien 242, 245, 246) so-
wie retour ohne Umstieg 
möglich. Auf dem mitge-
führten Fahrradanhänger 
gibt es Platz für bis zu 16 
Fahrräder/E-Bikes. Mit der 
neuen Saison wird zudem 
die Gästekarte mobil auf 
der Tisá-Linie 217 aner-
kannt.

Die Tisá-Linie 217
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Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt mit Bus . Fähre . Kirnitzschtalbahn.

Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH informiert:

Kontakt:

Regionalverkehr Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge GmbH

Bahnhofstraße 14 a

01796 Pirna

Servicetelefon: 03501 7111-999 

E-Mail: service@rvsoe.de

www.rvsoe.de

Redaktion: Solveig Großer, Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH 

VVO-Entdeckertag am 25. April 2025 – RVSOE-Angebote

Steigen Sie ein und genie-
ßen Sie eine Rundfahrt im Ika-
rus 280.03, einem klassischen 
Stadtbus der DDR, das Fahrt-
erlebnis der 1980er Jahre. Der 
Oldtimerbus wurde vom ungari-
schen Hersteller Ikarus Budapest 
1990 hergestellt. Die Sächsische 
Schweiz-Rundfahrten beginnen 
und enden in Pirna und führen 
über die Bastei, Hohnstein und 
Sebnitz. Fotohalte entlang der 
reizvollen Strecke sind möglich. 

Abfahrt: 
Pirna, ZOB (Steig 12): 
08:40 Uhr, 11:40 Uhr, 14:40 Uhr 

Preise pro Person je Rundfahrt: 
Erwachsene 10,00 Euro
Schüler bis 16 Jahre 5,00 Euro

Anmeldung für die Mitfahrt: 
Telefon: 03501 7111-999 oder 
E-Mail: service@rvsoe.de

Die Teilnehmerzahl ist je Rund-
fahrt auf 47 Personen begrenzt. 

Sächsische Schweiz Rundfahrten mit dem Ikarus 280.03

Unser liebevoll restaurierter 
IFA-Oldtimerbus H6B/L star-
tet um 09:30 Uhr am Kro-
nentor des Dresdner Zwin-
gers und bringt Sie durch das 
wildromantische Müglitztal 

zum Wildpark Osterzgebirge, 
der sich in landschaftlich reiz-
voller Lage zwischen Lauen-
stein und Geising auf dem 
Gelände der Hartmannmühle  
befindet. 

Während eines Spazierganges 
durch die weitläufige Anlage 
haben Sie Gelegenheit, nicht 
nur Tiere unserer Heimat zu be-
obachten, sondern auch nicht 
heimische Tiere in naturna-

her Umgebung zu erleben. Ein 
reichhaltiges Imbissangebot, ein 
Streichelgehege und der große 
Spielplatz mit Kletterburg run-
den den Besuch ab.

Abfahrt: ab Dresden, Kronentor: 
09:30 Uhr

Rückfahrt: ab Wildpark Geising: 
14:00 Uhr

Preise Hin- und Rückfahrt pro 
Person: 
Erwachsene 18,00 Euro
Schüler bis 16 Jahre 14,00 Euro
inklusive Eintritt in den Wildpark

Anmeldung für die Mitfahrt:
Telefon: 03501 7111-999 oder 
E-Mail: service@rvsoe.de 

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 
Personen begrenzt.

Mit dem H6B/L von Dresden zum Wildpark Osterzgebirge

Am 25. April 2025 gilt die VVO-
Familientageskarte für 13,80 
Euro nicht nur in einer Tarif-
zone, sondern im gesamten 
Verkehrsverbund Oberelbe. So 
können zwei Erwachsene mit 
maximal vier Schülern bis zum 
15. Geburtstag einen gemein-
samen Ferienausflug unter-
nehmen.

Mit den Buslinien 237 und 254 
erreichen Sie Hohnstein. Hier 
lädt der Hohnsteiner Kasper 
mit einem „Tag der offenen 
Tür“ in sein Max Jacob Thea-

Der Entdeckertag-Tipp: 

RVSOE-Servicebüros 

( 03501 7111-999

In unseren Servicebüros be-

raten wir Sie gern zu Fahr-

tenangebot und Tarif. Hier 

erhalten Sie Ihre Fahrscheine 

und können gern nachfra-

gen, falls Sie in unseren Bus-

sen, auf den Fähren oder in 

der Kirnitzschtalbahn etwas 

vergessen haben sollten. 

Bad Schandau

Im Nationalparkbahnhof

Bahnhof 6

01814 Bad Schandau

Dippoldiswalde

Schuhgasse 16 

(Zugang Kirchplatz)

01744 Dippoldiswalde

Freital

Busbahnhof Freital-Deuben

Döhlener Straße 2

01705 Freital

Pirna

Busbahnhof (ZOB)

Bahnhofstraße 14 a

01796 Pirna

Alle Hinweise zu den Anbin-

dungen mit Bus und Fähre in 

und um Bad Schandau wie 

auch alle weiteren Fahrpläne 

der Busse, Fähren und der 

Kirnitzschtalbahn finden Sie 

unter www.rvsoe.de.
• Buslinie 254 - Bad 
Schandau - Hohnstein 
(- Heeselicht) - Bastei – 
Pirna und zurück

• Buslinie 237 - Pir-
na - Bastei - Rathe-
walde - Hohnstein - 
Sebnitz und zurück

ter ein. Wer mag, kann 
diesen Besuch mit einer 
Wanderung auf dem 
Hohnsteiner Kasperpfad 
verbinden.
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Kontakt

Hauptgeschäftsstelle Pirna: Geschwister-Scholl-Str. 2, 01796 Pirna, Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital: Bahnhofstraße 34, 01705 Freital, Tel.: 0351 6413748
Geschäftsstelle Neustadt: Berghausstraße 3a, 01844 Neustadt
Stützpunkt Dippoldiswalde: Kontakt über o. g. Geschäftsstellen
Internet / E-Mail:  www.vhs-ssoe.de / info@vhs-ssoe.de

• Aktuelle Kursangebote Alle Kurse unter www.vhs-ssoe.de

Gesellschaft
Hrensko und das alte Böhmen - Wanderung
25F10104P, Sa, 26.04.2025, 10:30 - 15:00 Uhr, Schmilka, Treffpunkt Parkplatz Grenzübergang, 

Bushaltestelle, 15,00 €

Frauen können Börse - wie sie die ersten Schritte meistern - Vortrag
25F10204P, Mo, 12.05.2025, 18:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, 12,00 €

Familien Exkursion ins Lieblingstal bei Dürrröhrsdorf-Dittersbach
25F10506P, Sa, 03.05.2025, 09:30 - 14:00 Uhr, 10,00 €

Pilzwanderung für Familien mit speziellen Angeboten für Kinder
25F10510D, Sa, 10.05.2025, 10:00 - 14:30 Uhr, Klingenberg, Bahnhof Klingenberg-Colmnitz, 10,00 €

Kultur-Gestalten
Fotografie Grundkurs - Kleingruppenkurs
25F20202F, Do, 08.05. - 19.06.2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Freital, VHS, 180,00 €

Schrift & Kunst - Kleingruppenkurs
25F20301P, Mo, 28.04.2025, 09:00 - 11:15 Uhr, Pirna, VHS, 18,00 €

Los: Schreiben! - Schreibwerkstatt
25F20304P, Sa, 10.05.2025, 10:00 - 14:00 Uhr, Pirna, VHS, 35,00 €

Keyboard - Aufbaukurs
25F20513P, Mo, 05.05. - 23.06.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS, 95,00 €

Kinderballett (5 - 8 Jahre)
25F20602P, Di, 06.05. - 24.06.2025, 15:45 - 16:30 Uhr, Pirna, VHS, 48,00 €

Gesundheit
Nachbarschaftshilfe - Grundkurs
25F30114P, Sa, 17.05.2025, 09:00 - 17:30 Uhr, Pirna, VHS, kostenfrei

Nachbarschaftshilfe - Aufbaukurs
25F30115P, Fr, 16.05.2025, 17:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, kostenfrei

Hatha-Yoga am Morgen
25F30204P, Mo, 12.05. - 07.07.2025, 08:00 - 09:00 Uhr, Pirna, VHS, 52,00 €

Stuhl-Yoga für Senioren
25F30215F, Di, 06.05. - 24.06.2025, 17:30 - 18:30 Uhr, Freital, Helios Kliniken, Physioth., 52,00 €

Kräftigende Aqua-Fit-Gymnastik - Flachwasser 
25F30427N, Di, 06.05. - 24.06.2025, 18:00 - 18:45 Uhr, Sebnitz, Kräutervitalbad, 104,00 €

Sprachen
Englisch - Sprachcafé - Thema: Hobbies
25F40208P, Do, 08.05.2025, 16:00 - 17:30 Uhr, Pirna, VHS, 12,00 €

Englisch für den Urlaub - Einstiegskurs
25F40211F, Sa, 10.05. - 28.06.2025, 09:00 - 13:00 Uhr, Freital, VHS, 150,00 €

Spanisch für den Urlaub - Einstiegskurs
25F40303F, Mi, 07.05. - 25.06.2025, 09:30 - 11:45 Uhr, Freital, VHS, 120,00 €

Französisch für den Urlaub - Einstiegskurs
25F40401P, Fr, 16.05. - 20.06.2025, 16:30 - 19:45 Uhr, Pirna, VHS, 160,00 €

Vom Zauber lateinischer Inschriften
25F40903P, Fr, 09.05. - 13.06.2025, 17:00 - 18:30 Uhr, Pirna, VHS, 50,00 €

Digitale Medien-Beruf
Fit am PC - Grundkurs
25F50105F, Mo, 28.04. - 19.05.2025, 17:00 - 20:15 Uhr, Freital, VHS, 168,00 €

Word - Grundkurs
25F50302F, Di, 29.04. - 13.05.2025, 13:00 - 16:45 Uhr, Freital, VHS, 120,00 €

Tabellenkalkulation mit Excel - Grundkurs
25F50307F, Mo, 28.04. - 12.05.2025, 09:00 - 12:15 Uhr, Freital, VHS, 120,00 €

Ein guter, kostenloser Passwort-Safe/-Manager für überall
25F50404P, Do, 17.04.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, Pirna, VHS, 18,00 €

25F50405F, Di, 06.05.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, Freital, VHS, 18,00 €

25F50406P, Do, 08.05.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, Pirna, VHS, 18,00 €

Gutes Telegram – böses Telegram? 
Ein Blick hinter die Kulissen des Messengers – 
Kontrovers vor Ort
Telegram gilt als einer 
der umstrittensten Mes-
senger-Dienste weltweit: 
Für die einen ist er eine 
Plattform für Meinungs-
freiheit und Aktivismus, 
für die anderen ein ge-
fährlicher Ort für Fake 
News, Hassrede und ille-
gale Geschäfte. 

Doch was steckt wirklich hinter Telegram?  

In seinem Vortrag beleuchtet der Technologiejournalist und Buchautor Stefan Mey die 
komplexen Strukturen des Messengers: Wie unabhängig ist Telegram wirklich? Wer 
finanziert die Plattform und wie werden Inhalte moderiert – oder auch nicht? Welche 
Rolle spielt Telegram in autoritären Staaten und welche Gefahren birgt die Plattform 
für demokratische Gesellschaften?  

Dieser Abend bietet spannende Einblicke in die Hintergründe des Messengers, seine 
Nutzung und die gesellschaftlichen Kontroversen, die ihn umgeben.  

• 25F10108P, Mi, 16.04.2025, 19:00 – 20:30 Uhr, Pirna, Uniwerk, kostenfrei

Kreativ Nähen lernen 
Nähen liegt im Trend! Entde-
cken Sie die Freude am Selber-
machen und gestalten Sie indi-
viduelle Stücke.
Die Nähkurse bieten für jeden 
das passende Angebot – egal, 
ob Sie gerade erst anfangen 
oder Ihre Fertigkeiten vertie-
fen möchten. Anfänger lernen 
den sicheren Umgang mit der 
Nähmaschine und setzen erste 
einfache Projekte um. Fortgeschrittene haben die Möglichkeit, anspruchsvollere Tech-
niken kennenzulernen und komplexe Näharbeiten zu realisieren.
Zusätzlich zu den Grundlagenkursen gibt es spezialisierte Workshops, beispielswei-
se zum Arbeiten mit der Overlockmaschine oder zur Verarbeitung elastischer Stoffe. 
Auch Ferienkurse für Kinder und Jugendliche sind dabei.
Die Kursübersicht können Sie über den QR-Code aufrufen.

Japanisch-Einstiegskurs - online
Entdecken Sie die faszinieren-
de Welt der japanischen Spra-
che und Kultur bequem von 
zu Hause aus! Die Volkshoch-
schule bietet erstmalig einen 
Online-Einstiegskurs, in dem  
Sie die Grundlagen der japa-
nischen Sprache, einschließlich 
der Schriftzeichen, Aussprache 
und einfacher Konversation 
lernen. Der Kurs ist ideal für Anfänger, die Interesse an der japanischen Kultur ha-
ben oder eine Reise nach Japan planen. 

• 25F40802P, Mi, 07.05. - 05.06.2025, 17:00 – 19:15 Uhr, online, 120,00 €



www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 35 I Nummer 4 I 12. April 2025Seite 15

Sie möchten Lesen, Schreiben, Rechnen oder Ihre digitalen Fähigkeiten verbes-
sern? Die VHS berät Sie gern. Sie können erfahren, welche Angebote und Un-
terstützung es für Sie gibt. Rufen Sie uns an oder kommen zu den Beratungs-
terminen vorbei.

Beratung für Menschen ab 18 Jahren, die Lesen und 
Schreiben verbessern möchten

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Grundbildungszentrum – 
mobil und nah
Das Grundbildungszentrum (GBZ) der Volkshochschule (VHS)  bietet Erwachsenen 
Unterstützung beim Lesen, Schreiben, Rechnen sowie zu Themen wie Finanzen, 
Gesundheit und Internet. 
Das GBZ informiert auch Un-
ternehmen und Behörden, 
über die Situation von Er-
wachsenen mit großen Lern-
schwierigkeiten und mögli-
che Hilfsangebote.

Sie haben einen Angehörigen, Freund, Mitarbeiter oder Kunden, der nicht rich-
tig lesen, schreiben oder rechnen kann? Sie sind sich unsicher, ob und wie Sie 
ihn oder sie auf das Thema ansprechen sollten? Auch möchten Sie vorher Infor-
mationen zu Lern- und Unterstützungsangeboten?
Die VHS berät Sie telefonisch, zu einem unserer Beratungstermine aber auch im 
persönlichen Gespräch bei Ihnen vor Ort.

Beratung für Angehörige und das Umfeld

Die Beratungen sind kostenfrei. Beratungstermine:

Geschwister-Scholl-Str. 2, 
01796 Pirna
Jeden 1. und 2. Mittwoch 
des Monats, 15:00 – 17:00 
(nicht in den Ferien)
Anfahrt:

 
Bahnhofstr. 34, 
01705 Freital
Jeden 3. und 4. Dienstag des 
Monats, 13:00 – 15:00
(nicht in den Ferien)
Anfahrt:

 
Berghausstr. 3 a, 
01844 Neustadt
Jeden 1. und 2. Montag des 
Monats, 10:00 – 12:00
(nicht in den Ferien)
Anfahrt:

Die VHS hilft Ihnen beim verständigen Lesen und richtigen Ausfüllen von Formu-
laren und klärt mit Ihnen, welches Formular zu welcher Behörde gehört und wo 
z.B. Wohnzuschuss, das Bildungspaket, Kindergeld oder Kinderzuschlag bean-
tragt werden können. Egal ob schriftlich oder digital. Das Angebot ist kostenfrei.

Rolle vorwärts im Behördendschungel: 
Formulare besser lesen und selbst ausfüllen

Sie möchten mit uns gemeinsam Bewerbungen, Anträge oder andere Texte ver-
bessern oder benötigen Hilfe beim Ausfüllen von Formularen? Dann kommen 
Sie zu uns. Schreibkram erledigt! Wir unterstützen Sie bei diesem Sprung nach 
vorn. Scannen, Kopieren oder Drucken sind vor Ort möglich. Wir bieten auch 
Beratung dazu an, wie und wo Sie Lesen, Schreiben, Rechnen oder Ihre digitale 
Fähigkeiten verbessern können. Das Angebot ist kostenfrei.

Ort: Werkstatt 26, Pirnaer Str. 26, 01824 Königstein
Wann: Jeden Mittwoch, 13:00 – 15:00 Uhr (nicht in den Ferien). 
Ansprechpartner: Johannes Dietrich, E-Mail: johannes.dietrich@weltbewusst.net
 Telefon: 0151 42032847

Eine Kooperation von VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und Werkstatt 26

Grundbildung: Ihr Sprung nach vorn. 
Schreibkram erledigt!

Information für Klassen der Berufsvorbereitung und 
Gruppen in Fördermaßnahmen
Die VHS informiert Fachkräfte und Gruppen mit Erwachsenen mit Grundbildungs-
bedarf vor Ort über lebenslanges Lernen und die Möglichkeiten sich beim Lesen, 
Schreiben und Rechnen zu verbessern.

Information für Unternehmen, Behörden und 
sozialen Einrichtungen
Dieses Angebot ist für Unternehmen, Behörden, Institutionen, Bildungseinrichtun-
gen, soziale Einrichtungen und Beratungsstellen. Sie möchten mehr zu den Auf-
gaben des Grundbildungszentrums oder über die Situation von Erwachsenen mit 
Schwierigkeiten beim Lesen, Schreiben oder Rechnen erfahren? Dann kann die VHS 
Ihnen auch gern vor Ort konkrete Informationen geben zu:
- Zahlen und Fakten zu den Betroffenen im Landkreis und in Deutschland
- Auswirkungen für Betroffene, Unternehmen, Gesellschaft
- Hinweise zum Umgang mit Betroffenen
- Lernmöglichkeiten in der Region und Online
- Einfache und Leichte Sprache.

Grundbildung
Grundbildung umfasst neben ausreichenden Fähigkeiten im Lesen, Schreiben 
und Rechnen auch grundlegende Kenntnisse in den digitalen, gesundheitlichen, 
finanziellen, sozialen und politischen Bereichen. Grundbildung beschreibt also 
all das, was man braucht, um den Alltag erfolgreich zu meistern und aktiv an 
unserer Gesellschaft teilnehmen zu können.

Hintergrund
In Sachsen gibt es schätzungsweise 300.000 Menschen im erwerbsfähigen Alter 
mit geringer Literalität und über 400.000 Erwachsene mit erheblichen Recht-
schreibproblemen. Im ländlich geprägten Landkreis Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge existieren bisher kaum Grundbildungsangebote. Das GBZ wird diese 
Lücke schließen und ein flächendeckendes Unterstützungsnetzwerk etablieren

Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V., Fotos / Grafik: © Shutterstock

VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Kontakt

Thilo Fröbel, Projektkoordinator „Grundbildungszentrum – mobil und nah“
VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Geschwister-Scholl-Straße 2, 01796 Pirna
Telefon: 01522 5683611 oder 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de
E-Mail: TFroebel@vhs-ssoe.de

Alle Angebote 
des GBZ finden 

Sie hier:
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  Vortragsreihe „Weltblicke“ – Die Heimat und die Welt entdecken!

Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Die Ratgeberreihe bietet Raum für 
individuelle Fragen rund um die The-
men Datensicherheit, Online-Einkauf 
oder den sicheren Umgang mit der 
Technik. Die Kursgebühr beträgt 
5,00 Euro pro Termin. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Mit der Rat-
geberreihe ist die VHS demnächst in 
folgenden Orten unterwegs:

Ratgeber Smartphone
Do, 17.04.2025, 09:00 - 10:30 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Do, 17.04.2025, 10:30 - 12:00 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Do, 17.04.2025, 16:00 - 17:30 Uhr, Sebnitz, „Buntes Sebnitz e.V.”
Di, 22.04.2025, 10:30 - 12:00 Uhr, Pirna, Stadtbibliothek
Di, 22.04.2025, 13:00 - 14:30 Uhr, Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
Di, 22.04.2025, 14:30 - 16:00 Uhr, Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
Do, 24.04.2025, 10:00 - 11:30 Uhr, Königstein, „Werkstatt 26”
Do, 24.04.2025, 13:00 - 14:30 Uhr, Glashütte, Arthur-Fiebig-Haus
Fr, 25.04.2025, 10:45 - 12:15 Uhr, Stolpen, GogelmoschHaus
Mi, 30.04.2025, 16:30 - 18:00 Uhr, Freital, Bibliothek Zweigstelle-Zauckerode
Do, 08.05.2025, 10:30 - 12:00 Uhr, Freital, Familienzentrum „Regenbogen” e. V.
Di, 13.05.2025, 10:30 - 12:00 Uhr, Tharandt, Kuppelhalle
Do, 15.05.2025, 09:00 - 10:30 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Do, 15.05.2025, 10:30 - 12:00 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Do, 15.05.2025, 16:00 - 17:30 Uhr, Sebnitz, „Buntes Sebnitz e.V.”

Ratgeber PC
Fr, 25.04.2025, 09:00 - 10:30 Uhr, Stolpen, GogelmoschHaus

Ratgeberreihe „Smartphone & PC“
In der Vortragsreihe berichten Menschen von ihren Reisen, interessanten Erfahrun-
gen oder besonderen Erlebnissen. Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Veranstaltun-
gen sind kostenfrei. In nächster Zeit finden folgende Veranstaltungen statt:

Tunesien - 5 Wochen, 3 Räder, 2 Zylinder 
Fr, 25.04.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, Sebnitz, „Buntes Sebnitz e.V.”
DER VERGESSENE ANGRIFF – die Luftkriegsereignisse des 17. April 1945 über 
Sachsen und Böhmen
Fr, 02.05.2025, 19:30 - 21:45 Uhr, Tharandt, Kuppelhalle
„Mord in Zittau” - vom Kriminalisten zum Krimiautor 
Do, 08.05.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS
Räubergeschichten um Lips Tullian 
Fr, 09.05.2025, 18:00 - 20:15 Uhr, Königstein, „Werkstatt 26”
Tunesien - 5 Wochen, 3 Räder, 2 Zylinder 
Fr, 09.05.2025, 18:30 - 20:45 Uhr, Stolpen, GogelmoschHaus
Eine Sommerreise durch die Bretagne 
So, 11.05.2025, 16:00 - 18:15 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
DER VERGESSENE ANGRIFF – die Luftkriegsereignisse des 17. April 1945 über 
Sachsen und Böhmen, Einblick in 25 Jahre Recherchearbeit 
Di, 13.05.2025, 19:00 - 21:15 Uhr, Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
DER VERGESSENE ANGRIFF – die Luftkriegsereignisse des 17. April 1945 über 
Sachsen und Böhmen
Mi, 14.05.2025, 18:00 - 20:15 Uhr, Freital, Bibliothek
Island: Insel aus Feuer und Eis
Fr, 16.05.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, Sebnitz, „Buntes Sebnitz e.V.”

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Jobcenter Sächsische Schweiz-Osterzgebirge informiert:

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
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Die Asklepios Fachklinik Hoh-

wald setzt neue Maßstäbe in 

der orthopädischen Chirurgie. 

Seit Januar nutzen die Medizi-

ner den hochmodernen Kniero-

boter ROSA. Dieses System un-

terstützt Ärzte beim Einsetzen 

künstlicher Kniegelenke und 

erhöht die Genauigkeit der Ein-

griffe. Damit gehört die Klinik zu 

den wenigen in Mitteldeutsch-

land, die auf eine roboterge-

stützte Chirurgie setzen. Das 

Ziel: mehr Sicherheit, bessere 

Ergebnisse und eine höhere Pa-

tientenzufriedenheit. 

Etwa 40 Prozent der über 

70-Jährigen leiden unter 

schmerzhafter Kniearthrose. 

Ursache ist ein verschleißter 

Knorpel im Gelenk. Konserva-

tive Behandlungen helfen oft 

nur begrenzt. Bei stark beschä-

digten Kniegelenken bleibt oft 

nur der operative Ersatz. Hier 

bietet ROSA entscheidende 

Vorteile: Es erfasst die indivi-

duelle Anatomie der Patienten, 

simuliert den Eingriff und er-

möglicht eine millimetergenaue 

Platzierung des Implantats. Das 

verbessert nicht nur das Ergeb-

nis der OP, sondern erleichtert 

auch die Rehabilitation danach. 

„Die Technik lässt sich hervor-

ragend in die bestehenden Ab-

läufe integrieren“, erklärt Dr. 

Bernd Hantke, kommissarischer 

ärztlicher Direktor und leitender 

Oberarzt der Orthopädie. „Nach 

kurzer Eingewöhnung ist unser 

Team von den Vorteilen über-

zeugt. “ Die Fachklinik Hoh-

wald ist seit Jahrzehnten auf 

Knieendoprothetik spezialisiert. 

Seit der Zertifizierung als Endo-

prothetikzentrum der Maximal-

versorgung 2014 wurden hier 

über 8.000 Knieprothesen ein-

gesetzt. Allein im vergangenen 

Jahr erhielten 835 Patienten ein 

neues Gelenk – mehr als in jeder 

anderen Klinik Sachsens. Der 

Knieroboter sorgt nun für noch 

mehr Präzision und steigert die 

Erfolgsquote weiter. In einer 

ersten Testphase werden 100 

Operationen durchgeführt, die 

bisherigen Ergebnisse sind viel- 

versprechend. 

„Wir wollen die hohe Qualität 

unserer Behandlungen weiter 

steigern und die modernste ver-

fügbare Technik nutzen“, be-

tont Geschäftsführer Robin AL-

Ani. „Das ROSA-System ist ein 

wichtiger Schritt, um die Ver-

sorgung unserer Patienten lang-

fristig zu optimieren. “ Dank der 

hochpräzisen Navigation kann 

der Chirurg das Gelenk exakt an 

die individuellen Gegebenheiten 

anpassen. Das verringert post-

operative Beschwerden und ver-

bessert die Langzeitergebnisse. 

Roboter ROSA verbessert Knieoperationen in Hohwald 

Die Asklepios Klinik Sebnitz star-

tete mit einer wichtigen Perso-

nalie ins Jahr 2025: Seit dem 1. 

Januar leitet Dr. David Alheit die 

Innere Medizin. Der erfahrene 

Internist und Kardiologe bringt 

umfassendes Fachwissen mit. 

Der Arzt studierte Medizin an 

der TU Dresden und spezialisier-

te sich auf Innere Medizin und 

Kardiologie. Sein Wissen in der 

invasiven Kardiologie macht ihn 

zu einer wertvollen Bereicherung 

für die Klinik. Er kennt sich bes-

tens mit der Diagnostik und Be-

handlung komplexer Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen aus. „Diese 

Erfahrung und sein Engagement 

stärken unser medizinisches An-

gebot erheblich“, betont Ge-

schäftsführer Robin AL-Ani. 

Ein besonderes Anliegen des 

neuen Chefarztes ist die enge 

Zusammenarbeit mit niederge-

lassenen Ärzten. „Wir möch-

ten die Klinik als verlässlichen 

Partner für die ambulante und 

stationäre Versorgung positio-

nieren“, erklärt Dr. Alheit. Ne-

ben der Weiterentwicklung der 

Diagnostik und Therapie in der 

Inneren Medizin legt er Wert auf 

die Gewinnung qualifizierten 

Fachpersonals. „Nur mit einem 

starken Team können wir eine 

erstklassige Versorgung sicher-

stellen.“ 

Auch die bevorstehende Kran-

kenhausreform spielt eine große 

Rolle in seinen Planungen. „Wir 

wollen den neuen Anforderun-

gen nicht nur gerecht werden, 

sondern sie aktiv mitgestalten“, 

betont er. Die Klinik sei bes-

tens aufgestellt, um moderne 

Standards in der Patientenver-

sorgung umzusetzen. In den 

kommenden Monaten plant er 

gezielte Maßnahmen, um die 

Behandlungsqualität weiter zu 

steigern und neue diagnostische 

Verfahren in die Klinik zu inte-

grieren. 

Ein zentrales Element seiner 

Strategie ist die Verbesserung 

der Intensivmedizin. „Schwer-

kranke Patienten benötigen 

eine optimale Versorgung. Da-

für setzen wir auf modernste 

Technik, erfahrenes Personal 

und eine enge Zusammenarbeit 

mit spezialisierten Kliniken in 

der Umgebung. “ Dank seiner 

Vernetzung bringt er wertvol-

le Kontakte mit, um Patienten 

schnellstmöglich an spezialisier-

te Zentren überweisen zu kön-

nen, wenn es notwendig ist. 

„Unser Ziel ist es, Sebnitz als 

medizinisches Kompetenzzent-

rum weiter auszubauen und die 

Versorgung in der Region nach-

haltig zu stärken.“

Neuer Chefarzt für die Innere Medizin in Sebnitz

Asklepios Fachklinik Hohwald  |  Asklepios Klinik Sebnitz

Kontakt und Termin:
Asklepios 
Fachklinik Hohwald
Hohwaldstraße 40
Neustadt in Sachsen
Tel.: (03596) 567 - 0

Asklepios-ASB Klinik Radeberg  |  Asklepios Fachklinik Hohwald  |  Asklepios Klinik Sebnitz

Kontakt und Termin:
Asklepios 
Klinik Sebnitz
Dr.-Steudner-Str. 75b
01855 Sebnitz
Tel.: (035971) 6 0
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Der Landschaf(f)t Zukunft e. V. informiert:

Redaktion Ulrike Roth, Foto: Regionalmanagement SSW, Regionalmanagement SE

Kontakt

Verein Landschaf(f)t 
Zukunft e. V.

Krietzschwitzer Straße 20 · 01796 Pirna
Tel.: 03501 470487 0
Fax: 03501 470487 19
www.landschaftzukunftev.de
info@landschaftzukunftev.de

Liebe Leserinnen und Leser des 
Landkreisboten,

seit mehr als 20 Jahren kennen 
viele von Ihnen „LEADER“ als 
„DAS“ EU-Förderprogramm für 
ländliche Entwicklung in unse-
rem Landkreis. Hunderte Pro-
jekte konnten mit und für die 
Einwohner unserer Ortschaften 
erfolgreich umgesetzt werden! 
Bis Jahresmitte 2025 fallen die 
Würfel für den neuen EU-Haus-
halt und damit auch für die Zu-

kunft von LEADER in der ländli-
chen Entwicklung.

Organisationen für die Entwick-
lung der ländlichen Räume, lo-
kale Aktionsgruppen (LAGs) und 
Bürgerinnen und Bürger in ganz 
Europa haben am 31.März 2025 
eine Petition gestartet, in der 
sie die Europäische Kommission 
auffordern, LEADER als wichti-
ge Säule der EU-Politik für den 
ländlichen Raum und die Finan-
zierung im nächsten mehrjähri-

gen Finanzrahmen (MFR) zu stär-
ken. 
EU-weit unterstützt LEADER 
ländliche Gemeinschaften, in-
dem es sie in die Lage versetzt, 
auf ihre Bedürfnisse zugeschnit-
tene Lösungen zu konzipieren 
und umzusetzen. Allerdings 
bedrohen Finanzierungsun- 
sicherheiten und administrative 
Hindernisse nun dieses wich-
tige Instrument”, sagte Piotr 
Sadłocha, Präsident von ELARD 
(der europäischen LEADER-Ver-

einigung für die Entwicklung 
des ländlichen Raums). 
„Mit dieser Petition fordern wir 
die Europäische Kommission auf, 
dafür zu sorgen, dass die parti-
zipative ländliche Entwicklung 
im Mittelpunkt der EU-Politik 
bleibt.”

Die Petition steht allen Einzel-
personen, Organisationen und 
politischen Entscheidungsträ-
gern offen, die an die Kraft der 
von der örtlichen Bevölkerung 

betriebenen lokalen Entwick-
lung glauben, um ein stärkeres, 
widerstandsfähigeres ländliches 
Europa aufzubauen.
Um die Petition zu unterzeichnen 
und mehr über die Kampagne zu 
erfahren, besuchen Sie https://
elard.eu/petition_de/ oder un-
sere Website www.landschaftzu-
kunftev.de

Ihr Landschaf(f)t Zukunft e. V. 
mit seinen beiden LEADER- Regi-
onalmanagements

LEADER braucht eine Zukunft in Europa … für starke ländliche Räume
Bitte unterstützen Sie mit Ihrer „Unterschrift“ LEADER nach 2027 in unseren Regionen!

Am Sonnabend, den 5. April 
2025, fiel der Startschuss für das 
Neulandgewinnerprojekt „Next-
GenE – regionales Jugendbud-
get” im Kulturhaus Freital. Rund 
40 Teilnehmende waren bei der 
Veranstaltung in Freital zu Gast. 
Das Projekt „NextGenE” wird 
von der LEADER-Region „Silber-
nes Erzgebirge“ unterstützt und 
setzt auf die aktive Teilnahme 
der lokalen Jugend: Sie entschei-
den, wie das Budget verteilt 
wird und welche Ideen finan- 
ziell unterstützt werden. Ein 
Team von engagierten jungen 

Menschen soll den gesamten 
Prozess in einer Jugendjury ge-
stalten – die Erwachsenen beglei-
ten nur. Dies ist eine Gelegen-

heit für die junge Generation, 
ihre Ideen und Visionen für ihre 
Region in die Tat umzusetzen. 
Insgesamt stehen 30.000 Euro 

für die Projekte zur Verfügung.
Am Sonnabend konnten jungen 
Menschen bis 27 Jahre ihre eige-
nen Ideen einbringen, Wünsche 
für Workshops sowie für den 
weiteren Verlauf des Projekts 
äußern. Dieses bietet als offener 
Prozess noch genügend Spiel-
raum, damit die Teilnehmenden 
kreativ mitwirken können. An 
verschiedenen Stationen konn-
ten Projektideen besprochen, 
Wünsche geäußert und Pläne 
geschmiedet werden.
Mit dabei war unser Neulandge-
winner Thomas Paul, der ehe-

malige Neulandgewinner Fa-
bian Stankewitz sowie Susann  
Rüthrich, die Kinder- und Ju-
gendbeauftragte der Sächsi-
schen Staatsregierung. 
In gelungenen drei Stunden ha-
ben sich alle einen ersten Über-
blick zum Neulandgewinnerpro-
jekt verschaffen können und die 
Planung für die kommenden 
Monate geht nun weiter voran.
Weitere Informationen sind auf 
unserer Webseite zu finden: 
https://www.re-silbernes-erzge-
birge.de/projekte/neulandge-
winner

#geht los – Auftaktveranstaltung NextGEnE – Das Jugendprojekt

Strahlend blauer Himmel beglei-
tet diesen Freitag, den 28. März 
2025. Die letzten Vorbereitun-
gen laufen im Kino Königstein 
für den Empfang der 31 Ver-
eine und Kommunen, welche 
dieses Jahr für ihre Projekte mit 
Mitteln aus dem Regionalbud-
get bedacht werden können. 
Langsam füllt sich der liebevoll 
hergerichtete Saal des König-

steiner Lichtspiele e. V.. Schnell 
noch mal Technik prüfen, Verträ-
ge zurechtlegen und dann kann 
es losgehen. Mit rund 165.000 
Euro werden bis zum Jahresen-
de zahlreiche Ausstattungsge-
genstände für die Vereins- und 
Ehrenamtsarbeit angeschafft. 
„Die Fördermittel sind wie Mu-
sik in unseren Ohren“ – das 
ist für einige Vereine nicht nur 

sprichwörtlich so. Dieses Jahr 
können verschiedene Orchester, 
Chöre, Kapellen unserer Region 
mit Hilfe des Regionalbudgets 
ihr Repertoire erweitern. Spiel-
plätze erfahren Gerätezuwachs, 
Vereinsheime und Dorfgemein-
schaftshäuser bieten künftig 
mehr Möglichkeiten durch die 
nun finanzierbare neue Ausstat-
tung. Kultur-, Karnevals- und 
Feuerwehrvereine, welche einen 
Großteil unserer Traditionen le-
bendig halten, dürfen sich über 
die Umsetzbarkeit ihrer Projekte 
freuen. Die Vereinsvorsitzenden 
des Königsteiner Lichtspiele e. V., 
Familie Leonhardi, stellt beein-
druckend heraus, wie vielfältig 
die Fördermöglichkeiten genutzt 
werden können. Mit Blick auf die 
Zukunft hoffen alle Beteiligten 
auf die Fortsetzung des Regional-
budgets auch im Jahr 2026.

Regionalbudget in der Region „Sächsische Schweiz“ 

https://www.re-silbernes-erzgebirge.de/projekte/neulandgewinner
https://www.re-silbernes-erzgebirge.de/projekte/neulandgewinner
https://www.re-silbernes-erzgebirge.de/projekte/neulandgewinner
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STAATSBETRIEB SACHSENFORST | Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz

 Tiere der Region
suchen ein neues Zuhause

• Donnie
• Hauskater • geb.: ca. 2024 • Schulterhöhe: 30 cm • geimpft, entwurmt, kastriert, 
gechipt • Tel.: 03501 783292 • Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Herbert
• Hauskater  • Höhe: 30 cm
• geb.: ca. 2019. 
• geimpft, entwurmt, kastriert, gechipt
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Bonny
• Mischling, weiblich 
• geb.: ca. 04.06.2013 • Höhe: 40 cm 
• geimpft, entwurmt, kastriert, gechipt  
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• James
• Hauskater  • Höhe: 30 cm
• geb.: ca. Mitte 2024. 
• geimpft, entwurmt, kastriert, gechipt
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Watson, männlich
• Mischling • geb.: 20.11.2016. • Schulterhöhe: 50 cm • geimpft, entwurmt,  
gechipt, kastriert • Tel.: 03501 783292 • Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Gert
• Hauskater  • Höhe: 30 cm
• geb.: ca. 2020. 
• geimpft, entwurmt, kastriert, gechipt
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

Anzeigen

Hohe Waldbrandgefahr in der Nationalparkregion Sächsische Schweiz
Fehlende Niederschläge füh-
ren besonders in der National-
parkregion Sächsische Schweiz 
zu einer besonders hohen Wald-
brandgefahr. Die humusarmen 
Sandböden können ohnehin 
kaum speichern. Die Nadelstreu 
auf den Felsriffen verrottet nur 
sehr langsam. Jeder Funke, ob 
von einem illegalen Lagerfeu-
er, einer Zigarette oder einem 
falsch bedienten Kocher aus-
gehend, kann zu einem großen 
Brand führen.
90 Prozent aller Waldbrände in 
Sachsen sind durch Menschen 
verursacht. 
Die Nationalparkwacht infor-
miert und kontrolliert deshalb 
schwerpunktmäßig zum Feu-

er- und Rauchverbot im Wald. 
Leider musste sie bereits wieder 
eine erste illegale Feuerstelle in 
der Nähe der Bastei feststellen. 

Helfen auch Sie mit!
Wer Rauchentwicklung oder 
einen Waldbrand entdeckt, ist 

verpflichtet, unverzüglich einen 
Notruf unter der Telefonnum-
mer 112 abzusetzen. 
Wenn Sie Waldbesucher an-
treffen, die im Wald Feuer ma-
chen, weisen sie auf diese Ge-
fahren hin und fordern Sie zum 
Löschen des Feuers auf. Wenn 

das Einsehen fehlt, zögern Sie 
bitte nicht und rufen Sie auch 
in diesem Fall den Notruf 112 
an.
Uwe Borrmeister, Leiter der Na-
tionalparkverwaltung appelliert 
an alle Waldbesucher: „Bitte 
verzichten Sie auf das Rauchen 

und vor allem auf das Feuerma-
chen im Wald. Das gilt auch für 
alle Wälder außerhalb des Nati-
onalparks.“

Redaktion & Fotos: Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz, Hanspeter Mayr
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Einer aktuellen Studie zufolge 
ziehen jedes Jahr etwa 8,5 Milli-
onen Menschen in Deutschland 
um – und damit über 23.000 
am Tag. Wenn man eine neue 
Wohnung gefunden hat, ist die 
Vorfreude meistens groß: Ein 
neuer Lebensabschnitt beginnt. 
Vorher steht jedoch der Um-
zug an, er erfordert eine Men-
ge Planung und Organisation, 
um sicherzustellen, dass alles 
reibungslos verläuft. Oft gibt es 
zudem einen engen Zeitplan, 
um aus einer alten Wohnung 
auszuziehen und in eine neue 
einzuziehen. Hier ist im Über-
blick ein grober zeitlicher Plan, 
an dem sich viele orientieren 
können:

Einige Monate vor dem Umzug: 
alten Mietvertrag kündigen, 
Renovierung planen, Stroman-
bieter wählen

Erst wenn man den neuen Miet-
vertrag von beiden Parteien un-
terschrieben in der Tasche hat, 
sollte man den alten Mietver-
trag kündigen. Mieterinnen und 
Mieter können in aller Regel mit 
einer Kündigungsfrist von drei 
Monaten kündigen – und zwar 
unabhängig davon, wie lange 
sie in der Wohnung wohnen. 
Die Kündigung sollte bis spätes-
tens zum dritten Werktag eines 

Monats erfolgen, damit dieser 
noch zur Frist zählt. Eventuelle 
Renovierungsarbeiten - oft in 
der alten und neuen Wohnung 
- sollten rechtzeitig eingeplant 
werden. Bereits vor dem Um-
zug kann man auch den Strom 

ummelden und gegebenenfalls 
den Stromanbieter wechseln. 
Mit dem Bezug von Ökostrom 
etwa lässt sich ein wichtiger 
Beitrag zum Umweltschutz leis-
ten. Bei LichtBlick beispielsweise 
stammt der Ökostrom komplett 

aus regenerativen Quellen, die 
CO

2-Emissionen liegen bei null, 
mehr Infos gibt es unter www.
lichtblick.de.

Einen Monat vor dem Umzug: 
Umzugsplanung einleiten

Spätestens vier Wochen vor 
dem Umzug geht es an die kon-
krete Planung des „großen Ta-
ges”: Das Umzugsunternehmen 
muss beauftragt werden - oder 
man schafft es, genügend Hel-
ferinnen und Helfer aus dem Fa-
milien-, Freundes- oder Bekann-
tenkreis zu organisieren. Damit 
der Umzug reibungslos vonstat-
tengeht, sind ausreichend Um-
zugskartons und Verpackungs-
material zu beschaffen.

Ein bis zwei Wochen vor dem 
Umzug: konkrete Umzugspla-
nung

Der zeitliche Aufwand für die 
Vorbereitung des Umzugs darf 
nicht unterschätzt werden. Um-
zugskisten sind zu packen und 
mit vorgesehenem Zimmer zu 
beschriften. Möbel müssen ab-
gebaut und die Renovierungs-
arbeiten in beiden Wohnungen 
abgeschlossen werden. Gege-
benenfalls sind Schilder für Hal-
teverbotszonen zu organisieren 
und rechtzeitig aufzustellen.

Nach dem Umzug: Meldepflich-
ten und Versicherungen

Innerhalb von 14 Tagen nach 
dem Umzug muss man sich 
beim zuständigen Einwohner-
meldeamt an- beziehungswei-
se ummelden, ansonsten droht 
ein Ordnungsgeld. Die neue 
Adresse sollte zeitnah auch den 
jeweiligen Versicherungsunter-
nehmen mitgeteilt werden.

(Quelle: djd)
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Schritt für Schritt den Umzug planen 
Die kompakte zeitliche Checkliste, damit alles reibungslos verläuft

Vorfreude pur: Nach dem Umzug beginnt ein neuer Lebensabschnitt. Damit man sich so glücklich in die Arme fallen kann, ist allerdings vorher viel Planung 
und Organisation nötig.            Foto: djd/LichtBlick/Getty Images/Gary Burchell

Stressfreie
Immobilienabwicklung!
Ich kaufe als PRIVATPERSON Ihre prob-
lembehaftete, renovierungsbedürftige
Wohnung oder Haus. Stressfrei für Sie
und ohne Maklerkosten.

Jetzt anrufen: 0176-15193250

ohne Maklerkosten!

Wohnung in
Pirna gesucht?

www.wg-pirna.de
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Sonnige Aussichten vor der Haustür 
Ein Solarvordach am Eingang bietet gleich einen mehrfachen Nutzen

Wer möchte schon bei Dunkel-
heit im strömenden Regen an 
der Haustür nach dem Schlüs-
sel kramen und dabei pitsch-
nass werden? Früher oder 
später muss ein Vordach am 
Hauseingang her, das vor den 
Launen der Witterung schützt 
und auch Gäste stilvoll emp-
fängt. Eine integrierte Beleuch-
tung steigert den Komfort wei-
ter. Aber heutige Vordächer 
können noch mehr: Mit einem 
Solarelement wird daraus ein 
privates Ökokraftwerk, das 
Sonnenstrom frei Haus liefert. 
Das spart nicht nur Energieko-
sten, sondern ermöglicht auch 
einen persönlichen Beitrag zur 
Energiewende.
Normale Überdachungen be-
stehen oft aus einfachen Ma-

terialien wie Glas oder Kunst-
stoff und erfüllen lediglich die 
Funktion, Regen und Schnee 
abzuhalten. Anders bei moder-
nen Solarvordächern, die ein 
stilvolles Design mit innovati-
ver Technik kombinieren, um 
gleichzeitig Schutz und eine ei-
gene Energiegewinnung zu ge-
währleisten. Die Technik basiert 
etwa bei Premium Solarglas auf 
hochwertigen Duplex-Solar-
glas-Modulen, die sowohl auf 
der Ober- als auch auf der Un-
terseite Strom erzeugen kön-
nen. Dadurch liefern sie selbst 
bei diffusem Tageslicht hohe 
Energieerträge und eignen 
sich für unterschiedliche Him-
melsrichtungen – einschließlich 
Ost- und Westausrichtungen. 
Der erzeugte Strom kann direkt 

in die Hausversorgung einge-
speist werden und steht dann 
beispielsweise für den Betrieb 

von Haushaltsgeräten oder das 
Laden eines Elektrofahrzeugs 
zur Verfügung. Der vorgefer-
tigte Bausatz macht es mög-
lich, dass auch Personen ohne 
handwerkliche Vorkenntnisse 
in wenigen Stunden ihr Solar-
vordach problemlos aufbauen 
können.

Sicherheit, Komfort und Ambi-
ente am Hauseingang

Neben der Energiegewinnung 
bietet ein Solarvordach weite-
re Vorteile. Es schützt nicht nur 
den Eingangsbereich vor Witte-
rungseinflüssen, sondern kann 
auch als Unterstand für Fahr-
räder, Kaminholz oder als Rau-
cherbereich genutzt werden. 
Die integrierte LED-Beleuch-

tung setzt nicht nur ein opti-
sches Highlight, sondern sorgt 
für zusätzliche Sicherheit in der 
Dunkelheit. Auf diese Weise 
fügt sich das neue Vordach äs-
thetisch in moderne Architektur 
ein und wertet das Gesamtbild 
des Hauses auf. Die erwartbare 
Stromproduktion hängt nahe-
liegenderweise von der Dach-
größe ab. Ein Modell mit einer 
Breite von drei Metern kann bis 
zu 1.360 Watt Leistung liefern, 
aufgeteilt in 760 Watt auf der 
Oberseite und 600 Watt auf 
der Unterseite. Wer auf Solar-
energie setzen möchte, ohne 
aufwendige Dachinstallationen 
vornehmen zu müssen, findet 
mit einem Solarvordach eine 
unkomplizierte Lösung.

(Quelle: djd)

Schweizermühle 8
01824 Rosenthal-Bielatal
Tel. (03 50 33) 7 12 90
Fax (03 50 33) 7 10 30
www.henkel-alu.de

Eigene Produktion und
werkseigene Montage

Festpreise

Maßanfertigungen

ohne Aufpreis!

Anbaubalkone Carports
Terrassendächer Balkon-
Haustürvordächer überdachungen

hWir freuen uns auf Ihren Anruf!  03 50 33/7 12 90
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Den Verlust eines Menschen individuell verarbeiten 
Bestattungskultur: Bei der Trauerbewältigung gibt es heute ganz neue Optionen

Die Bestattungskultur erlebt 
einen tiefgreifenden Wandel, 
der durch individuelle Bedürf-
nisse und Ansichten über den 
Tod geprägt ist. Zur ganz per-
sönlichen Trauerbewältigung 
gehören inzwischen viele alter-
native Wege, um den Verlust 
eines geliebten Menschen zu 
verarbeiten. Mit Erinnerungs-
diamanten besteht heute sogar 
die Möglichkeit, den Verstorbe-
nen oder die Verstorbene über 
den Tod hinaus nicht nur im 
Herzen, sondern auch physisch 
bei sich zu tragen.

Erinnerungsdiamanten können 
auch aus Haaren gewonnen 
werden

Solche Erinnerungsdiamanten 
sind ein noch ungewöhnlicher, 
aber rechtlich zugelassener Be-
reich der Bestattungskultur. 
Dabei wird ein Teil der Asche 
des oder der Verstorbenen 
im Ausland zu einem Rohdi-
amanten gepresst und auf 
Wunsch geschliffen, die rest-
liche Asche kann in der Urne 
beigesetzt werden. Inzwischen 
ist die Asche aber nicht mehr 
die einzige Kohlenstoffquelle, 
die für die Herstellung eines 
Erinnerungsdiamanten genutzt 
werden kann. Die Alternati-
ve sind Erinnerungsdiamanten 
aus Haaren. Auf sie kann man 
zurückgreifen, wenn Erinne-

rungsobjekte aus Kremations-
asche aus sozialen, rechtlichen 
oder familiären Gründen nicht 

möglich oder erwünscht sind. 
Wenn man sich für einen Erin-
nerungsdiamanten aus Haaren 

entscheidet, kann die gesamte 
Asche in einer Urne beigesetzt 
werden. Der Herstellungspro-
zess der Diamanten aus Haaren 
findet in der Schweiz statt. Wer 
an einem Erinnerungsdiaman-
ten aus Haaren interessiert ist, 
wendet sich in Deutschland an 
ein Bestattungsunternehmen 
seiner Wahl. Für die Produkti-
on eines oder mehrerer Erin-
nerungsdiamanten werden nur 
fünf bis zehn Gramm Haar be-
nötigt. In einem ersten Schritt 
wird Kohlenstoff isoliert, ge-
reinigt und aufgearbeitet. Im 
Anschluss wächst dieser unter 
hohem Druck und hoher Tem-
peratur zu einem Erinnerungs-
diamanten heran. Ein Rohdi-
amant kann auf Wunsch mit 
einer Lasergravur versehen 
werden.

(Quelle: djd)

Für die Trauerbewältigung gibt es heute viele alternative Wege - einer davon sind Erinnerungsdiamanten aus Krema-
tionsasche oder aus Haaren.                  Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Images/fizkes

Naturverbunden, schlicht und 
tröstlich: Seit 20 Jahren gibt 
es in Deutschland die Mög-
lichkeit, unter einem Baum 
im Wald die letzte Ruhe zu 
finden. Als 2001 der erste 
FriedWald eröffnete, war die 
Bestattung in der Natur noch 
ungewöhnlich. Doch sie lie-
ferte den Startschuss für einen 
Wandel in der Bestattungs-
kultur: weg von vorgegebe-
nen starren Strukturen, hin 
zu mehr Individualität. Laut 
einer aktuellen Studie nimmt 
inzwischen der tröstliche 
Wald Platz zwei auf der Liste 
der bevorzugten Bestattungs-
orte ein. Interessierte fin-
den nähere Infos etwa unter  
www.friedwald.de.

Die Natur übernimmt 
die Grabpflege

In einem Bestattungswald 
sind die Gräber schlicht 
und naturnah. Pflege und 
Schmuck übernimmt die Na-
tur: Je nach Jahreszeit wach-
sen Moose, Farne, Wildblu-
men - auch buntes Laub oder 
Schnee können das Baum-
grab zieren. Dass der Baum 
eine Grabstätte ist, erkennen 
Besucher und Spaziergän-
ger an einem Namensschild. 
Alle Baumgrabstätten sind 
gekennzeichnet und in Re-
gistern beim Friedhofsträger 
eingetragen.

Quelle: djd

Letzte Ruhe 
in der Natur
Seit über 20 Jahren 
gibt es in Deutschland 
Beisetzungen im Wald

Oma liebte die Blütenpracht
auf ihrem Balkon.

Eine Trauerfeier kann
auch bunt sein.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de
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Der Pool im eigenen Garten muss kein Traum bleiben 
Badespaß vor der Haustür: Die wichtigsten Fragen und Antworten

Ein eigener Pool im Garten ist 
der Traum vieler Hausbesitzer. 
Er bietet eine willkommene Er-
frischung an heißen Sommerta-
gen und wird zum Ort der Ent-
spannung und des Vergnügens 
für die ganze Familie. Bei der 
Anschaffung gibt es einige zen-
trale Aspekte zu beachten, hier 
sind sechs wichtige Fragen und 
Antworten:

Kann ich mir einen Pool über-
haupt leisten?

Moderne Fertigpools sind im Ge-
gensatz zu Aufstellpools aus dem 
Baumarkt eine Anschaffung fürs 
Leben - und verursachen den-
noch keinen Einbaustress und 
keine hohen Kosten. Vollständig 
montierte, verrohrte und verka-
belte Komplett-Sets aus Polypro-
pylen beispielsweise sind je nach 
Ausstattung schon für unter 
9.000 Euro erhältlich.

Kann ich den Pool in Eigenregie 
einbauen?

Die Installation eines Fertig-

pools aus Polypropylen kann 
zum kostengünstigen und 
spannenden DIY-Projekt wer-
den. Bei den Technik- und Ser-
vicepaketen von Pool-Systems 
etwa kann man sich alles kom-
plett anliefern lassen und den 
Einbau in Eigenregie vorneh-
men – oder eine Baubegleitung 
mitbuchen, die bei Fragen zum 
Aushub, zur Bodenplatte oder 
zur Hinterfüllung telefonisch 
und mit einem Techniker vor 
Ort unterstützt. Mehr Infos und 
ein Einbauvideo: www.pool-
systems.de.

Kann der Badespaß am fehlen-
den Platz scheitern?

Die meisten Grundstücke lassen 
mit guter Planung den Einbau 
eines Fertigpools aus Polypro-
pylen zu, er ist bereits ab drei 
mal drei Meter erhältlich. Klei-
nere Becken in verschiedenen 
Größen und Formen sind auch 
für Hausbesitzer interessant, 
auf deren Grundstück der Pool 
nicht so viel Raum einnehmen  
soll.

Wie sieht die Umweltbilanz mei-
nes Pools aus?

Bei zeitgemäßen Fertigpools 
bleibt das Wasser lange im Be-
cken, eine Abdeckung hilft 
gegen Verdunstung. Umwelt-
freundlich wird der Pool per 

Wärmepumpe mit moderner 
Invertertechnologie oder durch 
ein Solarsystem geheizt. Für 
eine besonders hohe Energie-
effizienz und Wasserhygiene 
ohne Chemie sorgt eine intelli-
gente Poolsteuerung. Die Abde-
ckung dient auch der Sicherheit 
von Kindern und Haustieren.

Muss ich behördliche Genehmi-
gungen einholen und worauf 
sollte ich beim Anbieter achten?

Für Schwimmbecken unter 
100 Kubikmeter ist meist keine 
Baugenehmigung erforderlich. 
Planung und Installation eines 
Pools sind Vertrauenssache, der 
Anbieter sollte die baulichen Be-

schaffenheiten des Grundstücks 
und die Wünsche des Interes-
senten kennen und ihn fach-
kundig begleiten. Gütesiegel 
und Testurteile weisen auf die 
Vertrauenswürdigkeit und eine 
gute Betreuung durch den An-
bieter hin.

Ist die Pflege meines Pools auf-
wendig?

Nein, denn kompakte, kabel-
lose „Poolroboter” entfernen 
Verunreinigungen und Abla-
gerungen vollautomatisch. Zur 
Desinfektion des Pools können 
automatische Dosieranlagen 
eingesetzt werden.

(Quelle: djd)

An heißen Sommertagen wird der Pool zum Ort der Entspannung und des Vergnügens für die ganze Familie. 
Fotos: djd/Pool-Systems.de/TravnikovStudio/Shutterstock
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DRK bittet gesunde Menschen um Blutspenden

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Was Sie vor der Blutspende beachten sollten, Termine und weitere Informationen erfahren Sie unter 
www.blutspende.de. Bitte das entsprechende Bundesland anklicken, oder beim Servicetelefon 0800 11 
949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).
Eine Terminreservierung kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de oder über die 
kostenfreie Hotline unter 0800 11 94911 vorgenommen werden. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächsten DRK-Blutspendetermine finden statt:

15.04.2025 15:00-19:00 Uhr Kesselsdorf 01723, Kesselsdorf Dorfgemeinschafts-Haus, Schulstraße 2

24.04.2025 14:30-19:00 Uhr Glashütte Ot Schlottwitz 01768, Schlottwitz Boot, Müglitztalstraße 31a

28.04.2025 14:00-19:00 Uhr Dippoldiswalde 01744, Dipps Kulturzentrum Parksäle, Dr.-Friedrichs-Straße 25

28.04.2025 15:30-19:30 Uhr Stolpen 01833, Stolpen Oberschule, Pirnaer Landstraße 1

29.04.2025 15:00-19:00 Uhr Sebnitz 01855, Sebnitz Stadthalle, Neustädter Weg 10a

02.05.2025 14:00-19:00 Uhr Dippoldiswalde 01744 - Schmiedeberg, Schmiedeberg Oberschule, Lutherplatz 24 c

05.05.2025 14:00-18:30 Uhr Pirna 01796, Pirna BSZ Friedrich Siemens, Pillnitzer Straße 13 a

06.05.2025 14:30-18:30 Uhr  Tharandt 01737, Tharandt Kuppelhalle, Pienner Straße 13

09.05.2025 15:00-19:00 Uhr Bannewitz 01728, Bannewitz Schule, Neues Leben 26

14.05.2025 15:00-19:00 Uhr Klingenberg Sachsen 01774 - Klingenberg, Klingenberg Schule, Bahnhofstraße 5a

15.05.2025 14:00-19:00 Uhr Bad Gottleuba-Berggießh. 01816, Berggießhübel Marie Louise, Talstraße 2a

E-Mail-Abonnement des Landkreisboten
Sie möchten den Landkreis-
boten per E-Mail im PDF-For-
mat zugesendet bekommen? 
Das Formular zur Online-
Anmeldung finden Sie un-
ter dem nachfolgenden Link 
oder über den QR-Code.

 
Anmeldung per Online-For-
mular

Mehr Informationen zum 
Landkreisboten bekommen 
Sie hier: www.landratsamt-
pirna.de/amtsblatt.html 

Von 09:30 bis 13:00 Uhr öffnen 
sich am 17. Mai 2025 unter dem 
Motto „Sehen - Hören - Aus-
probieren“ die Türen der Mu-
sikschule Sächsische Schweiz in 
Pirna für Klein und Groß.
Alle Angebote - vom Instrumen-
talunterricht über Musikalische 
Früherziehung und Gesangs-
ausbildung bis hin zur Ensem-

blearbeit - werden an diesem 
Tag vorgestellt. Im Fokus stehen 
auch großartige Instrumente, 
die zu Unrecht ein „Schatten-
dasein“ fristen. Was wäre ein 
Orchester ohne Cello und Kon-
trabass, Horn oder Klarinette? 
Erlebe vielfältige Klänge und 
entdecke deine persönlichen 
Favoriten. Dabei sind Anfassen, 

Mitmachen und Ausprobieren 
ausdrücklich erwünscht.
Neben dem Testen der verschie-
denen Instrumente stehen Lehr-
kräfte gern für Fragen, auch zum 
Unterricht in den Zweigstellen 
Heidenau, Bad Schandau/Kö-
nigstein und Sebnitz/Neustadt 
in Sachsen/Stolpen, zur Verfü-
gung. Junge Instrumentalisten 

der Musikschule bieten unter-
haltsame Proben ihres Könnens. 
Der „Tag der Instrumente” ist 
eine Gelegenheit für Eltern, ihre 
Kinder in die Welt der Musik 
einzuführen.

www.musikschule-saechsische-
schweiz.de

„Tag der Instrumente” am 17. Mai in der Musikschule in Pirna

Das Jugendblasorchester Seb-
nitz und das Theatre Libre aus 
Sebnitz laden am 2. Mai 2025, 
17:00 Uhr und am 3. Mai 2025, 
15:00 Uhr in die Stadthalle Seb-
nitz zu ihrem neuen Gemein-
schaftsprojekt ein: Filmmusik in 
Concert! 

Tauchen Sie ein in die zauber-
hafte Welt der (Trick)Filmmusik-
Klassiker, die mit musikalischer 
Brillanz, schauspielerischem Ta-
lent und einer Prise Humor zum 
Leben erweckt werden. Mit wit-
zigen Einlagen wird das Theater 
den musikalischen Rahmen be-
reichern. Das gemeinsame Pro-
jekt wird mit viel Herzblut und 
jeder Menge geplanten Überra-
schungen ein buntes Unterhal-
tungsprogramm für die ganze 
Familie bieten.

Eintritt und Reservierungen:
Tickets sind über das Theatre 
Libre oder das Jugendblasor-
chester zum Preis von 2 Euro 
pro Platz erhältlich.
Kontakt:
t.beier@theatre-libre.de 
Vorverkaufsstelle: Touristinfor-
mation Sebnitz, Markt 9, 
Sebnitz, Telefon: 035971 70960

Theater und Blasmusik präsentieren 
Filmmusik in Concert

Wer sie noch nicht besucht hat, 
sollte dies nun endlich mal nach-
holen, denn im April öffnen sie 
wieder ihre Pforten – die GEO-
Infopunkte unseres GEOPARKs 
in Grillenburg, Naundorf und 
Hetzdorf.
Hier finden die Besucher viele 
Informationen zur regionalen 
Geologie, zu Besonderheiten 
der Region und zu Aktivitäten 

und Ausflugszielen für die ge-
samte Familie.

Alle drei GEO-Infopunkte sind 
von April bis Oktober wie folgt 
geöffnet.

GEO-Infopunkt Grillenburg
Seerenteichstraße 2
01737 Tharandt OT Grillenburg
jeden 1. Samstag des Monats 
von 11:00 bis 15:00 Uhr

GEO-Infopunkt Naundorf 
Am Alten Bahnhof 1b
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf 
OT Naundorf
jeden 2. Samstag des Monats 
von 11:00 bis 15:00 Uhr

GEO-Infopunkt Hetzdorf 
Jägerhorn 7
09633 Halsbrücke OT Hetzdorf
täglich 08:00 bis 18:00 Uhr

Freitags wird der Infopunkt von 
09:00 bis 14:00 Uhr auch per-
sonell betreut.

Informationen und Kontakt:
GEOPARK Sachsens Mitte e. V.
Talstraße 7 • 01738 Dorfhain
Tel.: 0351 6441080
E-Mail: kontakt@geopark-sach-
sen.de
www.geopark-sachsen.de

Der Frühling naht und unsere GEO-Infopunkte erwarten wieder viele neugierige Besucher

http://www.blutspende.de
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de
http://www.landratsamt-pirna.de/amtsblatt.html
http://www.landratsamt-pirna.de/amtsblatt.html
http://www.musikschule-saechsische-schweiz.de
http://www.musikschule-saechsische-schweiz.de
http://www.geopark-sachsen.de

